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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Nach Ausbruch der Geflügelpest 
im Tierpark Walldorf

Veterinäramt erweitert die Aufstallungspflicht für Geflügel 
auf den gesamten Rhein-Neckar-Kreis
Nachdem das Virus der Geflügelpest bisher bei einzelnen Wildvögeln 
im Rhein-Neckar-Kreis nachgewiesen werden konnte, wurde es nun bei 
einem Nandu des Tierparks Walldorf festgestellt. Das Friedrich-Löff-
ler-Institut (FLI) bestätigte am Samstag, 4. März, den Nachweis des 
hochpathogenen Influenza-A-Virus des Subtyps H5N1. Durch diese neue 
Entwicklung – erstmals war im Landkreis kein Wildvogel betroffen – tritt 
ab morgen, Mittwoch, 8. März, eine Aufstallungspflicht für Geflügel in 
Kraft, die im gesamten Rhein-Neckar-Kreis gilt.
Der betroffene Nandu, ein Laufvogel, war am 2. März 2023 im Tierpark 
Walldorf verstorben und zur Untersuchung an das Chemische und Veteri-
näruntersuchungsamt Karlsruhe (CVUA KA) gebracht worden. Dort wur-
de in einem vorläufigen Befund am 3. März das Geflügelpestvirus nach-
gewiesen. Tags darauf, am 4. März, verstarb auch der zweite im Tierpark 
gehaltene Nandu. Dieser wird ebenfalls am CVUA Karlsruhe untersucht. 
Am gestrigen Montag, 6. März, wurden durch das Veterinäramt Proben 
aller für das Geflügelpestvirus empfänglichen Tiere entnommen und zur 
Untersuchung nach Karlsruhe gebracht. Der Tierpark Walldorf wurde 
durch das Veterinäramt gesperrt und es wurden Maßnahmen getroffen um 
die Ausbreitung des Virus zu verhindern. Neben einer angeordneten Des-
infektion werden die dort lebenden Vögel in kurzen Abständen mehrfach 
auf das Geflügelpestvirus untersucht, bis der Ausbruch erloschen ist. Im 
Gegensatz zu einem Nutzgeflügelbestand wird im Tierpark eine Bekämp-
fung der Geflügelpest grundsätzlich ohne Tötungen durchgeführt.

18:00 Uhr – 18:30 Uhr Begrüßung – Kinderchor mit Elke Styppa
19:00 Uhr – 19:30 Uhr Choral Community
19:45 Uhr – 20:15 Uhr Blick ins Buch mit Autor Marcus Imbsweiler 
20:30 Uhr – 21:00 Uhr Spirit of Joy - Gospelchor
21:00 Uhr – 22:00 Uhr  Gemütlicher Ausklang
Zwischen den Programmpunkten: Begleitmusik mit Thomas Stumm (Klavier)  

Save The Date

17.03.2023 18:00 bis 22:00 Uhr

im Bürgersaal Gaiberg

Snacks und Getränke im Verkauf
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Bereits am 16. Februar 2023 war ein Fall von Geflügelpest (HPAI) bei ei-
nem Wanderfalken im Rhein-Neckar-Kreis amtlich bestätigt worden. Am 
24. Februar wurde an der Schleuse Schwabenheim in Dossenheim eine tote 
Möwe aufgefunden. Bei diesem Tier wurde am 3. März durch das FLI das 
hoch-pathogene aviäre Influenzavirus vom Subtyp H5N1 nachgewiesen.
Aufgrund des festgestellten Ausbruchs der Geflügelpest bei einem gehalte-
nen Vogel im Tierpark Walldorf und bei Wildvögeln an mehreren Orten im 
Rhein-Neckar-Kreis sowie in den benachbarten Kreisen und Städten ord-
net das Veterinäramt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis zur Vermeidung 
der Einschleppung der Geflügelpest eine Allgemeinverfügung an. Diese ist 
heute unter www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen veröffentlicht 
worden und tritt morgen, Mittwoch, 8. März, in Kraft. Sie beinhaltet eine 
Aufstallungspflicht im gesamten Rhein-Neckar-Kreis für Geflügel (dazu 
zählen Hühner, Truthühner, Perhühner, Rebhühner, Fasane, Enten, Gän-
se, Strauße, Emus und Nandus). Die mit Allgemeinverfügung vom 3. März 
2023 für bestimmte Gemeinden erlassene Aufstallungspflicht wird somit 
auf den gesamten Kreis ausgedehnt. Im gesamten Kreisgebiet müssen die 
betroffenen Geflügelarten in geschlossenen Ställen oder unter einer über-
stehenden, dichten Abdeckung und mit einer gegen Wildvögel gesicherten 
Seitenbegrenzung gehalten werden. Zum Beispiel ist ein Netz oder Gitter 
mit einer Maschenweite von maximal 25 Millimeter als Schutzvorrichtung 
ausreichend. Außerdem sind Geflügelausstellungen und ähnliche Veran-
staltungen im Rhein-Neckar-Kreis untersagt. Um alle Geflügelhaltungen 
vor Infektionen zu schützen werden alle Geflügelhalter dringend aufgefor-
dert, die gesetzlich vorgeschriebenen Biosicherheitsmaßnahmen einzu-
halten. Die Allgemeinverfügung ist befristet und gilt bis zum Ablauf des 
11. April 2023, solange keine öffentliche Bekanntmachung einer Fristver-
längerung erfolgt. Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bittet erneut alle 
Bürgerinnen und Bürger, verendet aufgefundene Vögel dem Veterinäramt 
und Verbraucherschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, der jeweili-
gen Gemeinde oder der Polizei unter Angabe des Fundorts zu melden. Die 
toten Vögel sollen nicht berührt oder bewegt werden.
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diesem Winter, in dem es sehr wenig Niederschlag gab, ist die Gefahr groß, 
dass ein einziger Funke großen Schaden anrichten kann. Waldbesuchende 
unterschätzen oft die Gefahr, die im Frühjahr von trockenen Blättern und 
Ästen ausgeht. Schon eine achtlos weggeworfene Zigarette reicht aus, um 
einen Wald in Brand zu setzen.
Manfred Robens, Leiter des Kreisforstamtes im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis, bittet alle Waldbesuchenden folgende Regeln zu beachten: 
• Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches Rauch-
verbot. • Feuer machen ist ganzjährig nur an den offiziellen, fest einge-
richteten Feuerstellen auf den Grillplätzen erlaubt. Je nach örtlicher Si-
tuation können die Ortspolizeibehörden sowie die Forstbehörde weitere 
Maßnahmen anordnen und insbesondere das Grillen im Wald vollständig 
verbieten. Diese Sperrungen sind unbedingt zu beachten. • Nicht ge-
stattet ist das Grillen im Wald auf mitgebrachten Grillgeräten. • Offenes 
Feuer außerhalb des Waldes muss grundsätzlich mindestens 100 Meter 
vom Waldrand entfernt sein. • Auch an den erlaubten Stellen muss das 
Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen unbedingt vollständig 
gelöscht werden.
Die aktuelle Waldbrandgefahr ist öffentlich einsehbar auf der Homepage 
des Deutschen Wetterdienstes. Der „Waldbrandgefahrenindex“ zeigt mit 
einer Skala von 1 bis 5 deutschlandweit die Brandgefahr an, wobei die 
Stufe 5 die höchste Gefährdung markiert. In den ersten Märztagen zeigte 
der Index für den Rhein-Neckar-Kreis mit der Stufe 3 bereits eine erhöhte 
Gefährdung an.

Berufe in Uniform 

Informationsveranstaltung im BIZ am 28. März
 Sie denken über eine Ausbildung oder ein Studium in einem uniformier-
ten Beruf nach? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und lassen sich im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heidelberg beraten.
Die Einstellungsberater der Bundespolizei, der Bundeswehr, der Polizei 
Baden-Württemberg und der Zollverwaltung beraten vor Ort zu Einstel-
lungschancen und beruflichen Perspektiven
Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Sie findet am Dienstag, den 28. März von 13 – 16 Uhr in den Räumlich-
keiten des BIZ statt.
Kontakt BiZ: E-Mail: Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de oder Telefon: 
06221 / 524 484

Bring Kleidung, nimm Kleidung – die Zweite!

Tauschen statt kaufen! AVR Kommunal AöR startet 2. Klei-
dertauschbörse 

Am Samstag, den 18. März 2023, 
findet die „2. Kleidertauschbörse 
der AVR Kommunal“ statt. Von 
10:00 bis 13:00 Uhr sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen, ge-
meinsam zu stöbern und zu tau-
schen und somit ausgedienten 
Kleidungsstücken und Accessoires 
ein zweites Leben zu schenken. 
Die Premiere im November 2022 
war ein voller Erfolg. Über 300 Be-
sucherinnen und Besucher kamen 
damals zur „1. Kleidertauschbörse 
der AVR Kommunal“. „Die Reso-
nanz und auch die Art und Weise, 

Weitere Informationen: Allgemeine Infos zur Geflügelpest können auf 
der Homepage des Veterinäramtes unter www.rhein-neckar-kreis.de/
start/landratsamt/tiergesundheit.html abgerufen werden.
Zusätzliche aktuelle Informationen zur Geflügelpest in Baden-Württem-
berg sind auf der Seite des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (https://mlr.baden-wuert-
temberg.de/) unter dem Stichwort „Geflügelpest“ verfügbar.

Helium-Gasflaschen im Biomüll 
sorgen für Aufregung

AVR BioTerra GmbH & Co.KG bittet um sachgerechte  
Entsorgung über die AVR Bio-Energietonne  

Die Mitarbeiter in der AVR Bioabfallvergärungsanlage 
der AVR BioTerra GmbH & Co.KG trauten ihren Augen 

nicht und Heinz Schwermann glaubte zunächst an einen schlechten 
Scherz. „Bis mir die Mitarbeiter das Foto von den zwei Helium-Gasfla-
schen geschickt haben, die heute über eine Biomüllanlieferung in unserer 
Anlage in Sinsheim angekommen sind. Da ist mir ehrlich gesagt erst mal 
die Luft weggeblieben“, zeigt sich der Prokurist nach dem ersten Schre-
cken um einen sachlichen Ton bemüht. 

 Foto: AVR UmweltService GmbH & 
Co.KG, Sinsheim

Ein unglaublicher und natürlich 
auch extrem gefährlicher Vorgang. 
„Denn ganz gleich, ob die beiden 
ramponierten Flaschen noch unter 
Druck gestanden haben oder nicht. 
Wenn unsere Leute nicht so auf-
merksam gewesen wären und sie 
durch den ersten Verarbeitungspro-
zess über die Mühle geschickt hät-
ten, dann hätte das massive Maschi-
nenschäden zur Folge gehabt, ganz 
zu schweigen von eventuellen Perso-

nenschäden“, beschreibt Schwermann ein durchaus realistisches Szenario. 
Und richtet deshalb die Bitte und den Appell an die Bürgerinnen und Bür-
ger, sorgfältig darauf zu achten, was in die AVR Bio-Energietonne gelangt. 
„Ich gehe davon aus, dass dieser extreme Fall ein einmaliger bleibt. Wir sind 
generell darauf angewiesen, dass der angelieferte Biomüll für die technisch 
aufwändigen Verarbeitungsprozesse in unserer Anlage sowie für die späteren 
Produkte Kompost und Biogas möglichst frei von Störstoffen aller Art sein 
sollte“, bittet Schwermann grundsätzlich um entsprechende Unterstützung. 
In die AVR BioEnergie-Tonne gehören ausschließlich biologisch abbau-
bare und organische Abfälle wie beispielsweise Blumen, Essensreste, 
Gartenabfälle, Kaffeefilter, Laub oder Rasenschnitt. Nicht hinein gehö-
ren Plastiktüten, auch keine kompostierbaren. Diese Tüten brauchen 
zu lange, bis sie verrotten und können in der Bioabfallvergärungsanlage 
nicht vollständig biologisch abgebaut werden. Mit einem sorgfältigen und 
wachsamen Auge bei der richtigen Mülltrennung leisten die Bürgerinnen 
und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises einen wesentlichen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz, denn organische Abfälle als Energiequelle 
sind ein wesentlicher Baustein der Energiewende.  Weitere Informationen 
sind jederzeit unter www.avr-wirfuerbio.de erhältlich.

Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises  
informiert

Grundsätzliches Rauchverbot im Wald 
ab 1. März bis 31. Oktober
Nicht nur in heißen Sommermonaten, sondern auch im Spätwinter und 
Frühjahr besteht eine hohe Waldbrandgefahr in den Wäldern. Gerade in 
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 01525 2845875

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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wie die Kleidertauschbörse angenommen wurde, übertrafen all unsere 
Erwartungen“, zog Katja Deschner damals ein durchweg positives Fa-
zit. Noch während der Veranstaltung versprach die Vorständin der AVR 
Kommunal: „Die ‚2. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal‘ kommt 
bestimmt.“ Das wünschten sich auch die Besucherinnen und Besucher. 
„Bitte nochmal!“ Das war die mit Abstand häufigste Rückmeldung auf der 
extra aufgestellten Feedback-Wand, auf der die Anwesenden ihre Wün-
sche und Anregungen äußern konnten.
Infos zur Veranstaltung
Wann? Samstag, 18. März 2023, von 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo? Verwaltungsgebäude der AVR, Dietmar-Hopp-Straße 8 in Sinsheim
Bitte beachten Sie: Aufgrund des Heimspiels der TSG 1899 Hoffenheim 
ist die Zufahrt zur AVR Kommunal ausschließlich über den Kreisverkehr 
L550/Schwarzwaldstraße möglich.
Und so funktioniert’s!
Bis zu fünf gut erhaltene und saubere Bekleidungsstücke und/oder Ac-
cessoires, wie z.B. Handtaschen, können mitgebracht und zum Tauschen 
auf die jeweils vorgesehenen Tische und mit Größentabellen versehenen 
Kleiderbügel verteilt werden. Im Gegenzug dürfen beliebig viele Stücke 
mitgenommen werden. Neben Damen- und Herrenkleidung wird es auch 
einen extra Bereich für Kinderbekleidung geben. Die Abgabe und das 
Tauschen von Bekleidung sind während des gesamten Zeitraums mög-
lich. Auf diese Weise kommt immer etwas Neues hinzu. Wer zwischen-
zeitlich eine Auszeit vom Stöbern braucht, kann bei Kaffee und Kuchen 
sowie heißen Würstchen eine kurze Kleidertausch-Pause einlegen. Die 
Bewirtung übernimmt die Carl-Orff-Schule, bei der sich die AVR schon 
jetzt ganz herzlich für die Unterstützung bedankt. Der Eintritt ist für alle 
Gäste kostenlos. Am Veranstaltungsort gibt es ausreichend Parkplätze di-
rekt am Gebäude und einen barrierefreien Zugang zur Kleidertauschbör-
se im Erdgeschoss.
Kleidertauschbörsen und ähnliche Aktionen tragen zur Abfallvermei-
dung bei. Aktuelle Entwicklungen zeigen: wir leben deutlich über unsere 
Verhältnisse, auch in Deutschland. Überkonsum, Wegwerfkultur und Fast 
Fashion stehen an der Tagesordnung. Laut dem Bundesumweltministeri-
um kaufen Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland im Schnitt 
60 neue Kleidungsstücke pro Jahr. Jedes fünfte Kleidungsstück wird nie 
angezogen. Schätzungen zufolge werden weltweit weniger als 1 % aller 
Textilien zu neuen Textilien recycelt.

Jugendamt bietet Informationsveranstaltung 
zum Thema Kindertagespflege am  
Freitag, 24. März, im Landratsamt in Heidelberg an

Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt wieder zu einer kostenlo-
sen Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege ein. Diese findet am 
Freitag, 24. März, von 9.30 bis etwa 11 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis (Kurfürstenanlage 38 - 40 in Heidelberg) im Sitzungssaal 5. OG statt. 
Die Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Personen, die sich über 
die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater informieren wollen. An dem 
Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, finanziellen und 
pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die Möglich-
keit der Qualifizierung in der Kindertagespflege informiert. Die Betreu-
ung findet vorwiegend im Haushalt der Tagespflegeperson statt. Sie kann 
aber auch in anderen geeigneten Räumen oder im Haushalt der Eltern 
stattfinden. Wer Kinder in Kindertagespflege betreuen will, benötigt 
grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege. Ta-
geseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürfnisse der 
ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie altersentsprechend 
zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre Persönlichkeit, 
Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit den Eltern und dem 
Jugendamt auszeichnen sowie über kindgerechte Räumlichkeiten verfü-
gen. Eine weitere Voraussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der 

Erlaubnis zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem 
Qualifizierungskurs.
Anmeldungen für diese Informationsveranstaltung nimmt Frau Rögelein 
unter der Rufnummer 06221/522-2189 entgegen.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Auftakt zum Projekt „Schüler machen Zeitung“ 
an der Elsenztalschule
Am 06.03.2023 startete das Projekt „Schüler machen Zeitung“ an der 
Elsenztalschule. Hier fand am Vormittag der offizielle Auftakt für das ge-
meinsame Medienprojekt der Rhein-Neckar-Zeitung und der Sparkasse 
Heidelberg statt, an dem sich die Elsenztalschule beteiligt und als Auftakt-
schule ausgesucht wurde. Für insgesamt 620 Schülerinnen und Schüler 
in 28 Klassen an elf Schulen und Bildungseinrichtungen im Heidelberger 
Umland wird nun vier Wochen die RNZ kostenfrei geliefert und gehört 
damit zum täglichen Unterricht dazu. An der Elsenztalschule nehmen 
die achten und neunten Klassen an dem Projekt teil. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten Fragen für die beiden anwesenden RNZ-Redakteure 
vorbereitet, die bei Brezel und Getränken gestellt werden konnten. Wie 
entsteht eigentlich eine Zeitung? Wie recherchiert man für einen Artikel? 
Wie schützt man sich vor Fake-News? Einige der Fragen, neben vielen an-
deren, die die Schülerinnen und Schüler interessierten. In den nächsten 
Wochen sollen die Schülerinnen und Schüler u.a. den Aufbau und die un-
terschiedlichen Stilformen noch näher kennenlernen, damit sie dann selbst 
ans Werk gehen können. Die Schülerinnen und Schüler sollen sich Themen 
ausdenken, recherchieren und dann eigene Artikel produzieren. Die bes-
ten Artikel werden veröffentlicht und in einem Schreibwettbewerb ausge-
zeichnet. Unterrichtsmaterialien werden dabei vom medienpädagogischen 
Institut ProMedia Maassen zur Verfügung gestellt. Ergänzend werden z.B. 
auch Führung durch die Druckerei angeboten. „Für uns als Schule ist es 
sehr wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler an realen Dingen arbeiten 
und sich aus der Konsumhaltung heraus auch als Produzenten versuchen“, 
meint die beteiligte Lehrerin Katja Feuchter. Der Schuleiter Sascha Liene-
weg ergänzt, dass sich die Elsenztalschule als lesende Schule sähe und gera-
de den Bereichen Leseverstehen und Textanalyse in allen Jahrgangsstufen 
eine herausragende Wichtigkeit zukomme. Nun ist also der Anfang für das 
spannende Projekt an der Elsenztalschule gemacht. Die Schule wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern in den anderen Schulen viel Erfolg und 
dankt den Kooperationspartnern.

Gymnasium Bammental

Freundeskreis des Gymnasiums Bammental
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Freundeskreis des Gymnasium Bammental lädt alle Mitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung 2023 am Donnerstag, den 30. 
März 2023 um 19.30 Uhr in Raum 009 des Gymnasium Bammental ein.
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Die Tagesordnungspunkte sowie das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung 2022 können Sie dem Informationskasten des Freundes-
kreises im Gymnasium Bammental entnehmen.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand des Freundeskreis.
 Christine Schmeling-Roessler,
 (1. Vorsitzende des Freundeskreises des Gymnasium Bammental e.V.)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. Johannes 12,24

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 16. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemein-
dehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 15.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim Föhrenbach
Freitag, 17. März: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde
Sonntag, 19.  März: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gästen aus Vertus (Prä-
dikantin Marianne Schröter); Anschl. Kirchencafé und Verkauf von Ei-
ne-Welt-Waren. 19.00 Uhr Complet – musikalisches Nachtgebet in der 
kath. Kirche
Montag, 20. März: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 22. März: 15.00 Uhr Konfi Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi-Grup-
pe 2, 18.15 Uhr Jungbläser- Posaunen, 18.15 Uhr Besuchsdienstkreis: 
Treffen der Mitwirkenden, 19.30 Uhr Flötenkreis, 19.45 Uhr Probe Po-
saunenchor
Donnerstag, 23. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 24. März: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der ev. Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-gai-
go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ek-
iba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 19.03.2023 (Lätare): 10 Uhr Gottesdienst in Bammental
Sonntag, 26.03.2023 (Reminiszere): 10 Uhr Festgottesdienst zur Jubel-
konfirmation mit Kirchenchor und Posaunenchor, Pfr. i. R. Göbelbecker
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr

Ab Sonntag, 19. März, finden die Gottesdienste wieder in der Kirche 
statt. 
Donnerstag, 16. März: 19.30 Uhr „Stufen des Lebens“ im Gemeindehaus 
Samstag, 18. März: Die Konfirmanden fahren zur KZ-Gedenkstätte in 
Neckarelz.
Sonntag, 19. März (Lätare): 09.30 Uhr Projektgottesdienst der Konfir-
mand*innen in der Kirche – Kollekte für die kirchliche Arbeit mit Jugend-
lichen -Kuchenverkauf der Konfirmand*innen für ein soziales Projekt im 
Anschluss an den Gottesdienst
Dienstag, 21. März: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. März: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht und Gitarren-
kurs im Gemeindehaus, 19.00 Uhr Politisches Abendgebet mit Taizelie-
dern (Ökumenisches Netz) in der evangelischen Kirche
Donnerstag, 23. März: 19.30 Uhr „Stufen des Lebens“ im Gemeindehaus 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Samstag, 25. März: 19.00 Uhr Ökumenisches Taizegebet - Nacht der 
Lichter - in der katholischen Kirche in Wiesenbach.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fastenzeit je-
den Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)
Donnerstag, 16. März: 13.00 WB Trauerfeier Johanna Kolatschek (Ab)
17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 17. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 11.00 DI Trauerfei-
er Willi Rupp (TS), 12.30 GB  Trauerfeier Rosalia Schotzko (TS), 14.00 
MECK Trauerfeier Thomas Grzesiak (Ba), 18.00 BTL Ökum. Friedensge-
bet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 18. März: 14.00 D´HOF Trauung Kaja Beenke und Jani Böhm 
(Ma), 18.00 WAHI PATROZINIUM HL JOSEF Festgottesdienst als 
Eucharistiefeier zum Laetarefest zu Ehren des hl. Josef (TS), 18.00 WW 
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 19. März – 4. Fastensonntag (Laetare) Hl. Joseph: 9.15 LO 
Festgottesdienst zum Laetaresonntag als Eucharistiefeier zu Ehren des 
hl. Josef † Roland Hetzel † Giuseppe Gencarelli, Salvatore Gencarelli u. 
Bombina Burlato, Angelo Gabriele u. Francesca Crocco † Familien Edin-
ger u. Martin (TS), 11.00 MAU Festgottesdienst zum Laetaresonntag als 
Eucharistiefeier zu Ehren des hl. Josef mit Taufe von Ilja Maglakelidse † 
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Ursula Dold † Johanna Pawlakowitsch † Manuel Albrecht † Marianne 
und Herbert Matheis (TS), 11.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst anschl. 
Gemeindeversammlung (Ba, Lehmkühler), 19.00 BTL Complet in der 
katholischen Kirche 
Montag, 20. März – Hl. Josef Bräutigam der Gottesmutter Maria, 
Hochfest: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 21. März: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus 
nur für Bewohner(innen) (Cr), 18.30 LO Wort-Gottes-Feier (Cr)
Mittwoch, 22. März: 9.30 NGD Rosenkranz, 10.00 NGD Eucharistiefei-
er (TS), 18.00 MÖ Andacht in der Fastenzeit, 18.30 MAU Andacht in der 
Fastenzeit, 18.30 WAHI Eucharistiefeier (Pfr. Vogelbacher)
Donnerstag, 23. März: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Got-
tes-Feier (MiHa), 19.00 ARCHE Fastenabend zum Misereor Hungertuch 
„Was ist dir heilig?“ (Ba)
Freitag, 24. März: 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche 
(ACK), 18.00 MAU miteinander BETEN zum Fest der Verkündigung des 
Herrn Danke, Maria! - Mit DIR in die Zukunft! 18.30 GB Festgottesdienst 
zum Vorabend zum Fest Verkündigung des Herrn (TS)
Samstag, 25. März – Verkündigung des Herrn MISEREOR-Kollek-
te einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor: 11.00 NGD 
Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche , 17.30 MECK Rosen-
kranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier † Elfriede Feuchter † Bernhard Kalt 
† Rolf Götzmann (SZ), 19.00 WB Taizé Andacht 

Ökum. Nachrichten

Sonntag, 19.03.2023 Complet: Complet 
am Sonntag, den 19.03.2023 um 19.00 Uhr 
in der katholischen Kirche Bammental:
Seit ältesten Zeiten versammeln sich Chris-
ten an den Wendepunkten des Tages zum 
gemeinsamen Gebet. 

Wir, die Completschola Bammental, laden Sie ein, gemeinsam mit uns 
den Tag ausklingen zu lassen und alles, was den Tag erfüllt hat, vor Gott 
zu bringen und um den Segen der Nacht zu bitten.
Wiesenbach: Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit

von Aschermittwoch bis Ostersonntag -  
22.2 - 9.4.2023 – Flyer können nach den Gottes-
diensten im Gemeindehaus mitgenommen werden. 
Weitere Informationen unter www.klimafasten.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 17.3.23, 18 Uhr, Evangelische 
Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 19.3.23, 10 Uhr, Leitung: Carmen Kern, Predigt: 
Sophie Lapp-Jost, parallel: Kindergottesdienst, Altentagesstätte, Haupt-
straße 89

Industriestraße 27 
Bammental 

info@metropol.media

Ihre Etiketten/Sticker 
mit individuellem Motiv. 

Wir drucken.  

www.metropol.media

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 23.03.2023, um 19:30 Uhr, findet eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
 1. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
 2. Genehmigung des Protokolls vom 16.2.2023
 3. Sanierung Dachgeschoss/Sitzungsebene Rathaus
  a) Ergebnis Nutzungskonzept
  b) Beauftragung Phase 2 (Leistungsphasen 4-6)
 4. Deutsche Reihenhaus AG - Arealentwicklung Reilsheimer Straße
 5. Radweg Gaiberg - Bammental
  a.) Vorstellung der geplanten Trassenführung
  b.) Vergabe Planungsauftrag
 6. Erweiterungsbau Gymnasium - Vergabe von Malerarbeiten
 7. Kommunale Wärmeplanung
 8.  Neufassung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt- 

machung
 9. Anpassung des Bezugspreises für die Gemeindenachrichten
 10. Satzung über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2023
 11.  Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen in 

Bammental
 12. Mitteilungen der Verwaltung
 13. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 14. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
Bammental, 14. März 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung 
„Lärmaktionsplan Bammental“ 34. BImSchV, §7

Der Gemeinderat der Gemeinde Bammental hatte in öffentlicher Sitzung 
am 21.07.2022 die Aufstellung eines Lärmaktionsplans zur Kenntnis ge-
nommen und nach der Vorstellung des Entwurfs den Beschluss gefasst, 
die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke des Lärmak-
tionsplanes zu unterrichten sowie der Öffentlichkeit die Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung zu geben. Dazu wird von 

Montag, den 20.03.2023 
bis einschließlich Freitag, den 21.04.2023

der Entwurf zum Lärmaktionsplan im Bammentaler Rathaus, Hauptstra-
ße 71, 69245 Bammental, Bauamt (Zimmer 23), zu den üblichen Dienst-
stunden öffentlich zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Während der Aus-
legungszeit wird den Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit eingeräumt, 
Stellungnahmen abzugeben. Parallel ist der Entwurf des Lärmaktionsplan 
im Internet auf der Webseite der Gemeinde Bammental unter der Rubrik 
Wohnen & Leben einsehbar.
Bammental, den 13.03.2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Wieder einmal zum Thema Hund

Mittlerweile gibt es zahlreiche „Hundetoiletten“ in Bammental, an denen 
Mensch eine Plastiktüte ziehen und damit das Hundehäufchen wegräumen 
kann. Der Bauhof der Gemeinde Bammental füllt die Spender regelmäßig 
auf. Ein Abfalleimer zur Entsorgung hängt gleich darunter, so dass man die 
vollen Tüten loswerden kann. Dass es trotzdem immer noch Hinterlassen-
schaften von Hunden auf den Bürgersteigen gibt, ist ärgerlich. Gleiches gilt 
für gefüllte und sauber verknotete Hundetüten in Hecken und Grünanlagen. 
Deshalb wieder einmal der Appell an alle Hundehalter, die das noch 
nicht wissen: Räumen Sie bitte hinter Ihrem Hund auf und entsorgen Sie 
die Tüte ordnungsgemäß. 

Verkauf im Bürgerbüro:

39,00 Euro
Regulärer Preis: 45,00 Euro 
Angebot gültig bis 14. April 2023

Eine Geschenkidee für das Osterfest !
Verschenken Sie doch einfach 1.000 Seiten Historisches  
und Informatives über Bammental.  Dr. Wüst hat umfang
reich recherchiert und die letzte Ausgabe aus dem Jahre 
1985 auf den neuesten Stand gebracht. 

Wo? Direkt im Rathaus im Bürgerbüro

UNSER GESCHENKTIPP FÜR OSTERN:

DAS BAMMENTALER 
HEIMATBUCH !
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Und noch eine weitere Bitte: Einige engagierte Bürgerinnen und Bürger 
kümmern sich um kleine Grünanlagen, z.B. unter Straßenbäumen. Neu 
Angepflanztes ist recht empfindlich gegen Hunde-Urin. Bitte lassen Sie 
Ihren Hund an solchen Stellen nicht das Bein heben. Pflanzen, Gärtnerin-
nen und Gärtner danken es Ihnen.

✫

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Energiespartipp:  
Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • 
Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuerbaren 
Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zuschuss durch 
Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBAund auch in Ihrer Gemeindebücherei können Sie kostenlos 
Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch 
durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und 
verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn Man-
fred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vierzehn Tage, don-
nerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 



Bammental  ·  Nr. 11  ·  17.03.2023 11

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Frauenteam der Evangel. Kirche Bammental

Das Frauenteam der Evangel. Kirche Bammental feiert mit über 60 Frau-
en ein Frauenfrühstück schon seit vielen Jahren (außer die beiden Pan-
demie-Jahre). Dieses Jahr am 29.04.2023 um 9.00 Uhr im Evangel.Ge-
meindehaus, Pfarrgasse. Hierzu ist immer eine Rednerin geladen über 
Gesundheit oder u.a. bestimmte Problematiken... Dieses Jahr tritt eine 
„Überraschungsgästin“ auf.
Interessantes Zeitgeschehen, zurückliegend vor über 300 Jahren aus unse-
rer Gegend. Das Team will auch ein bischen werben, um evtl. neue Frauen 
in das Team mit aufnehmen zu können.

CDU Ortsverband Bammental

Treffen der CDU/Bürgervereinigung Bammental Austausch 
zu Grundsteuer und kommunalpolitischen Themen
Die Grundsteuer ist eine der wichtigsten Steuern, die exklusiv den Kom-
munen zustehen. Am 10. April 2018 hat das Bundesverfassungsgericht 
die aktuell Grundsteuer für verfassungswidrig erklärt und dem Gesetzge-
ber aufgetragen bis 2025 ein neues Modell einzuführen. Geregelt wird das 
Verfahren zur Erhebung der Grundsteuer auf Länderebene. Inzwischen 
haben die Länder und damit auch Baden-Württemberg ihre jeweiligen 
Modelle beschlossen.
Auf unserem nächsten Treffen, am Mittwoch, den 22. März um 19.30 
Uhr in der FC Gaststätte, Schwimmbadstraße 15 in Bammental wird 
unser Landtagsabgeordneter Dr. Albrecht Schütte die neue Grundsteuer 
vorstellen und auf Ihre Fragen eingehen. Im Anschluss werden wir über 
kommunalpolitische Themen sprechen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
 Reinhard Wüst, 1. Vorsitzender CDU/Bürgervereinigung Bammental

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
23.03.2023  Anita Bacskai  80 Jahre

FUNDSACHE

Joggingschuhe (schwarz/gelb), Fundort: Parkplatz Waldfriedhof, Bürger-
büro Bammental, Tel. 9530950
Schwarzes BMX Rad, Fundbüro Rathaus Bammental, Tel. 06223/9530950

Waldorfkindergarten

Geschichten aus dem Märchenkoffer
für Kinder ab 4 Jahren, auch für Schulkinder & Erwachsene geeignet, mit 
Karola Graf
Ort: Waldorfkindergarten Bammental
Am: Freitag, 31.03.2023
Zeit: 16:00h bis 17:00h
Kostenbeitrag: Kinder & Erwachsene 3€

Der Vorverkauf startet!

Ab 3. April 2023 können Sie die Saisonkarten für das Waldschwimmbad 
im Bürgerbüro des Rathauses 

oder dauerhaft im Online-Shop erwerben.
Bezahlen können Sie in Bar oder mit EC-Karte.

Ab Schwimmbaderöffnung können Sie
die Jahreskarten wie gewohnt vor Ort an der Kasse

des Waldschwimmbades erwerben.

Die Jahreskarten sind dieses Jahr erstmals im Scheckkartenformat. Das 
mitbringen eines Bildes ist nicht erforderlich sondern wird direkt vor Ort 
digital erstellt. Hierfür ist es notwendig, dass jeder Jahreskarteninhaber 

persönlich anwesend ist.

Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbadsaison 2023 
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Freiwillige Feuerwehr Bammental

Privater Rauchwarnmelder
Am Nachmittag des 08.03.2023 wurde die Feuerwehr Bammental um 
13:13 Uhr in die Langheckenstraße alarmiert. Gemäß der Alarm- und 
Ausrückeordnung wurde die Feuerwehr Wiesenbach bei dem Alarm-
stichwort parallel mitalarmiert. In dem Wohnhaus kam es aufgrund ei-
nes Schornsteinbrandes zu einer Rauchentwicklung im Obergeschoss. 
Im weiteren Einsatzverlauf wurde die Feuerwehr Neckargemünd mit der 
Drehleiter alarmiert, um mittels Schornsteinfegerwerkzeug die Rußbil-
dung im Kaminverlauf zu entfernen. Die betreffenden Stockwerke wur-
den maschinell belüftet und die Wärmeentwicklung mit der Wärmebild-
kamera kontrolliert.

Einsatz ohne Alarm
Die Feuerwehr Bammental führte am Abend des 08.03.2023 um 19.26 
Uhr an der Einsatzstelle des Nachmittags eine Brandnachschau durch. 
Diese zeigte keine Auffälligkeiten.

Schornsteinbrand
Am Nachmittag des 11.03.2023 
wurde die Feuerwehr Bammental 
um 15.37 Uhr in die Max-Re-
ger-Straße zu einem Schornstein-
brand alarmiert. 
Ein Trupp ist mittels Steckleiter 
auf das Dach zum Schornstein 
aufgestiegen, um mit Schornstein-
fegerwerkzeug die Rußbildung im 
Kaminverlauf zu entfernen. Ein 
Trupp befand sich im Keller, um 
die Asche zu entnehmen und ins 
Freie zu bringen. Zur Unterstüt-

zung der Einsatztätigkeiten wurde die Feuerwehr Neckargemünd mit der 
Drehleiter parallel mit alarmiert.

Lange Nacht der Bibliotheken am 17. März, 19:30 Uhr 
in der Gemeindebücherei, Reilsheimer Str.15

Markus Lemke, Liz Kovacs, Juliane Gräbener-Müller, 
Birgit Hatzfeld und Irmela Hermann werden aus ihren 
Werken lesen. Musik von Beate und Bernd Segnitz sowie 
Barbro Lange. Eintritt frei.
Wir freuen uns auf einen wunderbaren Abend mit euch.

Lieblingsorte  -  Quilts von Ursula Breitenbach
Vernissage am Samstag, 25.März, 11:00 Uhr
Quilts sind Bilder aus Stoff, die ursprünglich nach 
strengen Regeln hergestellt wurden, sich heute jedoch zu 
einer ganz eigenen Kunstform entwickelt haben. 
Ursula Breitenbach entdeckte diese Technik vor über 20 
Jahren für sich.  Sie nahm Unterricht bei Jutta Hormuth in 
Heidelberg und bildete sich in  Kursen bei verschiedenen 
Textilkünstlerinnen weiter.  
Anfangs setzte sie sich vor allem mit traditionellen 
Patchworkmustern auseinander, inzwischen gilt ihre 
besondere Liebe den Landschaftsquilts. In der 
Ausstellung „Lieblingsorte“ werdeeinige davon zu sehen 
sein.
Musik: Christoph Breitenbach, Geige

Kunstworkshop am 21.März
Bereits zum dritten Mal findet am 21. März der 
Kunstworkshop statt. Ohne Druck und mit viel Spaß soll 
Verschiedenes ausprobiert werden, um dann den 
eigenen Weg zu finden. Die Lust am Machen ist wichtiger 
als das Ergebnis. Das nächste Mal treffen wir uns wieder 
am 21. März, von 17 - 20:00 Uhr. Malutensilien und 
Papier sollten, soweit vorhanden, mitgebracht werden.
Kosten: 15  pro Abend, Anmeldung bei 
franziska.morgner@fz-bammental.de
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Anna-Scherer-Haus

Frühjahrsbasar im Anna-Scherer-Haus am 18. März 
von 10 - 16 Uhr
Hoppla! Kaum ist die Weihnachtsdekoration weggeräumt und das Fast-
nchtskostüm verstaut, schon steht Ostern vor der Tür.  Doch die Handar-
beitsgruppe im Anna-Scherer-Haus hat wieder fleißig gearbeitet. Die fast 
ausverkaufte  Sockenkiste ist aufgefüllt dazu  Decken und Schals für die 
immer noch kühlen Abende und entzückende Geschenke  für die Kinder 
und Enkel.  Aber auch hübsche Kleinigkeiten für den Ostertisch  und ein 
paar süße Naschereien sind dabei. Sogar einige Gläser Gelee konnten wir 
noch zaubern.
Ganz neu! Wischlappen aus Baumwolle - kochfest - haben wir im Angebot.  
Ein Renner auf dem Weihnachtsmarkt 2022 in Mannheim! und natürlich 
altbewährt  und  dennoch aktuell unsere vielseitigen Taschen und Kuchen-
taschen. Nicht zu vergessen die fröhlich-bunten Seidentücher und -schals.
Kommen Sie einfach vorbei.  Sie werden sehen es lohnt sich!  Wir freuen 
uns, wenn wir wieder einen erklecklichen Betrag für einen sozialen Zweck 
verbuchen können. Wenn es das Wetter zulässt, werden wir vor dem An-
na-Schere-Haus sein, sonst im großen Innenraum bei der Tagespflege.  
Also bis zum Wiedersehen am 18. März.

Kulturring Bammental

Der Winter wird verbrannt – Frühling und Sommer begrüßt
Der Sommertagzug gehört zu den Festen, die sich in der Zeit zwischen 
Winter und Frühling ansiedeln. Traditionell wird dieses Fest und ähnliche 
Feste an dem Sonntag Laetare angesetzt, der im Volksmund auch Sommer-
tag genannt wird. Urkundliche Belege über dieses Fest gehen nicht über das 
16. Jahrhundert hinaus. Beschrieben wird der Brauch in dem „Weltbuch“ 
des Schwaben Sebastian Frank, das 1534 erschien. Der Brauch besteht dar-
in, dass Kinder mit bunt geschmückten Stecken durch den Ort ziehen und 
es folgen 2 Figuren, die den Sommer (grüne Blätter und bunte Bänder) und 
Winter (weiße Bänder und Stroh) darstellen. Die Stecken sind mind. 50 cm 
lang und mit bunten Bändern geschmückt, obenauf ein Buchsbaum Strauß, 
eine Brezel und ein ausgeblasenes Ei. Diese Stecken sind ein wesentliches 
Requisit. Früher wurde die Rinde der Haselruten spiralförmig eingeschnit-
ten und vorsichtig von der Rute gelöst und hing herunter. Die bunten Bän-
der und die aufgesteckte Brezel mit dem Ei gehen auf das 18 Jh. zurück. 
Man zieht singend durch die Straßen und singt das Sommertagslied. 
In Bammental wollen wir es auch dieses Jahr wieder so halten und durch 
die Straßen laufen. Aufstellung ist um 13.30 Uhr in der Fabrikstraße. 
14.00 Uhr ist Abmarsch. Musikalisch begleitet uns wieder der Musik-

verein der Feuerwehrkapelle. Für die Sicherheit sorgt wie jedes Jahr die 
Freiwillige Feuerwehr Bammental. Viele Vereine und Vereinsvertreter, die 
Kindergärten und Schulen unterstützen unseren Sommertagszug – dafür 
heute schon ein herzliches Dankeschön! Unser Umzug endet beim Hei-
matmuseum in der Bahnhofstraße mit der Verbrennung des Winters. Der 
Obst- und Gartenbauverein verlost seine schönen Blumen und das Hei-
matmuseum hat geöffnet.
Pflegen Sie mit uns diese alte Tradition und begleiten unseren Sommer-
tagszug.

Licht für Afrika

Verein Licht für Afrika e.V. Jahresmitgliederversammlung 
2023 mit Projektberichten
Nach Corona-Pandemie bedingter Pause in den Jahren 2020 – 2022 
konnte sich der Verein Licht für Afrika e.V. am 27.02.2023 zur Mitglieder-
versammlung 2023 wieder treffen. Nach den Berichten wurden Vorstand 
und Kassierer entlastet und für 1 Jahr wieder gewählt.
Im Jahr 2021 feierte der Verein sein 20-jähriges Bestehen. Von Veranstal-
tungen wie früher Mühlenfeste, Bammental goes Africa, Vorträge, Konzer-
te und ähnlichem war aufgrund der Corona-Pandemie nicht zu berichten. 
Um so mehr aus den Projekten in Afrika/Tansania wo die eigentlichen 
Vereinsaktivitäten in der Entwicklungszusammenarbeit stattfinden. 
Die Vereinsaktivitäten konzentrieren sich vor allem auf vier Projekte im 
Distrikt Mbinga, im entlegenen Südwest- Zipfel Tansanias, über 1.000 Ki-
lometer von der Hauptstadt Daressalam entfernt.  
Die in Mbinga gelegene Gemeinde Kindimba, ca. 3.000 Einwohner, er-
hielt im Jahr 2000 eine Wassermühle, die von Japan International Co-
operation Agency ( JIKA) finanziert wurde. Da sich JIKA zurückzog, 
übernahm der Verein Licht für Afrika e.V. die Betreuung, die vorher 
Ing.-Büro Hydropower innehatte. Licht für Afrika e.V. finanzierte 2010 
die Elektrifizierung des Kerndorfes. Die mit einem „Komitee SENGU“ 
registrierte Gemeinde hält die Berechtigung, Strom zu erzeugen und zu 
verteilen. Diese dörfliche Stromversorgung funktioniert vorbildlich und 
hat den Charakter eines regionalen „Leuchtturmprojekts“. Eine weitere 
Elektrifizierung der umliegenden Dörfer wurde von der Rural Electrifi-
cation Agency finanziert. Eine zusätzliche Erweiterung wurde angefragt. 
Zwischenzeitlich wurde Kindimba mit Ersatzteilen und Werkzeugen für 
Service und Reparaturen unterstützt.
Anfang dieses Jahres konnte ein für die medizinische Selbstversorgung 
wichtiges Projekt im Distrikt Mbinga abgeschlossen werden. Der Leiter 
des Litembo Hospitals und Träger des Health Training Institute, eine La-
bor- und Schwesternschule, kurz LIHETI genannt, kontaktierte den Verein 
2021 für eine durchgehende, verlässliche und preiswerte elektrische Ver-
sorgung durch eine Wassermühle. Das Projekt konnte unter Leitung von 
Bruder Maximilian OSB mit einheimischem Personal innerhalb eines Jah-
res verwirklicht werden und kann so die Versorgung mit Strom überneh-
men. Der Verein konnte die hohe finanzielle Belastung mit einem Zuschuss 
der Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit, einer Stiftung des Landes 
Baden-Württemberg, schultern. Im Umfeld der Wassermühlen und Stro-
merzeugung im Distrikt Mbinga hat auch das Development Department/
Caritas gesellschaftlichen Wandel durch die Aktivitäten der Frauen zu 
vermelden. Die Frauenprojekte der Diözese unterstützen vor allem durch 
Kleinkredite Frauen und Frauengruppen. Für den Grundstock von Klein-
krediten steuerte Licht für Afrika e.V. das Anschubkapital bei. Neben dem 
Nähhandwerk und dem Betrieb eines Pflanzgartens erproben die Frauen 
traditionelle Pflanzen für den Wiederanbau zur Verbesserung des Nah-
rungsangebotes. Seit 2020 läuft außerdem ein Projekt zur Verbreitung von 
effizienten Öfen. Mit großem Erfolg wurden in 2 Kursen Frauen von Fach-
leuten angeleitet, verbesserte Öfen zu bauen. Aktuell liegt ein Neuantrag 
vor, das Projekt fortzusetzen und mit eigenen Ausbildern weiter zu verbrei-
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ten. Licht für Afrika e.V. finanziert dies. Die Wassermühlen in der Diözese 
werden durch die Tansanierin Ms. Rehema/Caritas betreut, die 2020 einen 
Mühlenservice für 5 Wassermühlen initiierte und mit der Serviceabteilung 
der technischen Schule durchführte, mitfinanziert von Licht für Afrika e.V.
Wichtig für den Verein ist die Erkenntnis, lokale Ressourcen zu mobili-
sieren, um eine Eigenständigkeit der Projekte zu erreichen. Gleiches gilt 
für die früher intensiv betreuten Projekte, die heute in eigener Verantwor-
tung ihre Aufgaben wahrnehmen. So werden die früher aufgebauten und 
unterstützten Projekte, Imiliwaha und Mavanga nur noch auf konkrete 
Anfrage unterstützt. Im Herbst 2021 koordinierte der Verein in Zusam-
menarbeit mit Vorbachmühle Weikersheim e.V. die erfolgreiche Vermitt-
lung der Spende der Optikerwerkstatt von Familie Frank aus Bammental. 
Die Werkstatt konnte nach Tamale in Ghana versandt und dort ein Optik 
Zentrum aufgebaut werden. Da Licht für Afrika e.V. aktuell aus diversen 
Gründen keine weiteren Wassermühlen mehr in Tansania bauen kann, in-
itiierte der Verein die Prüfung von Solarantrieben - vor allem als Ersatz für 
die verbreiteten Dieselmühlen. Dafür wurde eine in Bammental vorhan-
dene Testmühle mit Generator und Inverter nachgerüstet und im Rah-
men einer Masterarbeit an der Universität Hohenheim in Bammental er-
folgreich getestet. Da momentan die Elektrifizierung in der Projektregion 
vonstattengeht, ist die Umsetzung des Projektes aktuell nicht von Nöten. 
Das Projekt zeigt jedoch gutes zukünftiges Potential auf besonders in den 
entlegenen Regionen, die mit Dieselmühlen versorgt werden. Der Verein 
Licht für Afrika e.V. ist stolz, auch in Zeiten der Corona-Pandemie an Pro-
jekten zur Energieversorgung in Tansania weitergearbeitet zu haben und 
freut sich darauf, auch im Jahr 2023 an einer anhaltenden Stromversor-
gung und dörflichen Entwicklung weiter mitwirken zu können. 
Haben wir mit unserem Engagement und den Projekten Ihr Interesse an 
der Vereinsarbeit bei Licht für Afrika e.V. geweckt? Der Verein heißt jeden 
herzlich willkommen, der sich aktiv bei der Vereins- oder Projektplanung, 
-organisation oder  gestaltung einbringen möchte. Detaillierte Berichte zu 
den einzelnen Vereinsprojekten sind in Umlauf und auf der Vereinswebsi-
te www.lichtfuerafrika.de abrufbar. -VT

© Licht für Afrika e.V.: Projekt Verbreitung von effizienten Öfen: Kursab-
schluss 2020.

Arbeiterwohlfahrt

Vorankündigung
Unsere Mitglieder möchten sich bitte den Termin für die Jahreshauptver-
sammlung vormerken: Freitag, den 31.3.23 ab 19.15 Uhr in der Altenta-
gesstätte. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.   Die Vorstandschaft

Spenden der Handarbeitsgruppe
Dieser Tage haben wir jeweils 300 € an die Katharinenhöhe, eine 
Reha-Klinik für Kinder und ihre Familien, sowie junge Erwachsene, in 
Schönwald/Schwarzwald und an dieStiftung: Große Hilfe für kleine Hel-
den des Klinikums Heilbronn überwiesen. Außerdem bekam die Tafel 
Neckargemünd ( auch für Bammental und Schönau zuständig) 300 € bar 
überreicht. Wie die Mitarbeiterin der Tafel, die das Geld abholte, erwähn-
te, wird sie auf dem Rückweg zur Tafel in Ngm gleich die notwendigen 

Einkäufe erledigen. Grundnahrungsmittel, Hygieneprodukte und Mol-
kereiartikel werden z.zt. in größerer Menge benötigt. Zudem ist bekannt, 
daß die verschiedenen Märkte weniger Produkte abzugeben haben, aber 
der Bedarf in den letzten Monaten enorm gestiegen ist.  awobhh

Landfrauenverein Bammental
VORSCHAU: Am 30.03. um 19.30 Uhr, in der Altentagesstätte, wollen 
wir eine Kreativtechnik erlernen, nämlich das besondere „Eier färben“. 
Referentinnen sind Christiane Brenner und Monika Müller. Wer sich 
anmelden will (falls noch nicht bereits geschehen) kann das bei mir Tel. 
40846  tun. Folgende Utensilien müsst ihr mitbringen: Schere, ausgebla-
sene Eier, Feinstrumpfhose, eine leere 10er Eierschachtel, alte Zeitun-
gen, Wachsmalstifte, frische Blüten und Blätter. Bitte beachten!!!! gh  

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitglieder, am Freitag den 17.03.2023 findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im Züchter-
heim in Bammental.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende • 2. Totenehrung 
• 3. Bericht des Schriftführers • 4. Kassenbericht • 5. Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung der Vorstandschaft • 6. Neuwahlen: - 2. Vorsitzender,  
Schriftführer, Kassiererin, Beisitzer • 7. Wahl der Kassenprüfer • 8. Wün-
sche und Anträge

Akkordeon-Club Bammental

Der Akkordeonclub Bammental lädt herzlich zu einem Konzert am  
Sonntag, den 26. März um 18 Uhr in die evangelische Kirche in Bam-
mental ein.
Es wird mit Werken verschiedener Stilrichtungen die Vielfalt des Instru-
ments unter Beweis gestellt. Von Klassik, Klezmer, Tango bis hin zu Ori-
ginalkompositionen für Akkordeon wird alles dabei sein. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Wir freuen uns auf viele 
Zuhörer und einen schönen musikalischen Abend.
Neue Mitspieler sind in unserem Orchester immer herzlich willkommen. 
Bei Interesse können Sie weitere Informationen unter www.akkordeon-
club-bammental.de entnehmen. SE

Sportangler

Elsenzputz
Am 25.2.2023 trafen sich 17 Angler zum jährlichen Elsenzputz. Die Bö-
schung von der Gemarkungsgrenze Neckargemünd bis nach Mauer wur-
de begangen und vom Unrat befreit. Hot Spots waren zum wiederholten 
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Mal die Bereiche REWE-Markt bis zum Einlauf des Lachengraben sowie 
die Böschung am Edeka-Markt. Auch im Bereich der alten Tennisplätze 
des TV Bammental und der Ringstraße fanden wir sehr viel Müll vor.
Neben dem “üblichen Müll“ wie Verpackungsmaterial, Flaschen und Ge-
tränkedosen sowie weggeworfenen Hundekotbeuteln mussten wir noch 
einige Dinge mehr wegräumen. Defekte Gartengeräte und ca. 30 Pakete 
der WOCHE, eine halb zerschlagene Parkbank und Stühle fanden auch 
den Weg auf den Anhänger. Auch mussten wir in die Elsenz geworfene 
Stühle aus dem Wasser ziehen.
Am Ende des Elsenzputztages war der Anhänger voll beladen und die ge-
sammelten Dinge wurden dem Bauhof übergeben.
Für uns Angler bleibt die Hoffnung, dass wir bei unserer Putzaktion im 
nächsten Jahr weniger Müll vorfinden. SAV Bammental

Protokoll Jahreshauptversammlung
Der erste Vorsitzende Ingo Hess begrüßt die zur Versammlung erschiene-
nen Mitglieder. Er stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung satzungsgemäß erfolgte und somit beschlussfähig ist. Im Anschluss 
gedachten die Anwesenden unserer verstorbenen Mitglieder.
Peter Hafner verlas das Protokoll der letzten JHV. Es folgten die Berichte 
des Kassiers, der Kassenprüfer, des Gewässerwarts und des Vorsitzenden.
Im Bericht des 1. Vorsitzenden für 2022 kamen die Arbeitseinsätze zur 
Sprache. Diese beschränkten sich in der Hauptsache auf das Frühjahr und 
den Herbst am Teichgelände. Das bei den Arbeitseinsätzen geschnittene 
Gehölz wurde am Teichgelände auch gehäckselt. Am 12.03.2022 und am 
25.02.2023 fand mit sehr guter Beteiligung der Elsenzputz statt. Neben 
den monatlichen Versammlungen für alle Vereinsmitglieder fanden ins-
gesamt zehn Vorstandsitzungen statt. Beim SAV Bammental sind wie-
der eine erfreuliche Zahl an neuen Mitgliedern. Auch steigt die Anzahl 
der Jungangler*innen. Der 1. Vorsitzende bezeichnete dies als positiven 
Trend. Der Gewässerwart sprach in seinem Bericht die Fangergebnisse in 
Elsenz und See an. Auch waren die Gewässerunfälle in der Schwarzbach 
und dem Biddersbach ein Thema seines Berichtes. Viele Fische sind in 
der Biddersbach verendet. Auch Vögel und andere am Gewässer lebende 
Tiere wurden tot aufgefunden. Da bekannt ist, dass der Biddersbach auch 
als Kinderstube für viele Fischarten in der Elsenz ist, ist der Schaden für 
unseren Verein noch nicht messbar. Im Anschluss an alle Berichte und der 
Aussprache zu den Berichten erfolgte die Entlastung der Vorstandschaft. 
Heimo Klenk bedankte sich bei den Vorständen des Vereins für das Ge-
leistete. Daraufhin beantragte er die Entlastung der Vorstandschaft. Diese 
erfolgte mit 17 Ja-Stimmen und 8 Enthaltungen durch die Versammlung. 
Somit war die Vorstandschaft für dieses Geschäftsjahr entlastet.
Da der 2. Vorsitzende Robert Rüger nicht zur Neuwahl anstand, über-
nahm er nach Bestätigung aus der Versammlung als Wahlleiter die Neu-
wahlen. Wahlergebnis:1. Vorsitzender Ingo Hess, Schriftführer Peter 
Hafner, 2. Gewässerwart Rolf Wallstab, Kassenprüfer Markus Stadler und 
Heimo Klenk, Beirat M. Huber, W. Ziegler, D. Hess und E. Haller.                                               
Anträge gab es bis zum festgelegten Eingabetermin keine
Verschiedenes – Anregungen und Anfragen in Kurzform der Mitglieder. 
Viel Diskussion gab es beim Thema Biber. Die Schäden sind nicht mehr zu 
übersehen. Für den zeitweise sehr niedrigen Wasserstand gab es auch die 
entsprechenden Erklärungen.                             

Um 21.20 Uhr beendete Ingo Hess die Jahreshauptversammlung 2023. Er 
bedankte sich bei allen Erschienen nochmals und wünschte für das Jahr 
viel Petri Heil.  P. Hafner Schriftführer

FC Bammental e.V.

FCB bleibt in der Erfolgsspur
Am vergangenen Wochenende gastierte der FCB beim ASV Eppelheim, 
der vor der Partie mit lediglich drei Punkten Rückstand auf dem 4. Tabel-
lenplatz rangierte. 
Von Beginn an entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, bei dem der 
FCB aus einer soliden Grundordnung heraus die Einheimischen beim 
Spielaufbau vor Probleme stellte. Das Team um Kapitän Carsten Klein, 
der die Auftaktpartie des Jahres 2023 gegen Neuenheim noch krankheits-
bedingt verpasste, wurde hingegen immer wieder durch schnelle Gegen-
angriffe gefährlich. Eine dieser Kontersituationen konnte der starke David 
Bechtel zunächst noch nicht nutzen, als er in der 12. Spielminute den Ball 
aus aussichtsreicher Abschlussposition über den Querbalken setzte. Nach 
29 Minuten machte es Bechtel besser und schloss trocken von der Straf-
raumgrenze zum 1:0-Führungstreffer ab. Bis zur Pause stand die Defensi-
ve der Schwarz-Blauen sicher und lies keine ernsthafte Torgefahr mehr zu.
Im zweiten Spielabschnitt zeigte sich den knapp 200 Zuschauern das glei-
che Bild. Die Eppelheimer agierten im Angriff zu uninspiriert, woraus vie-
le lange Bälle auf den großgewachsenen Torjäger Yonathan Domingos re-
sultierten. Diese wurden jedoch von der vielbeinigen Defensive rund um 
die Brüder Lukas und Jan Rehberger clever verteidigt. Dass Abwehrchef 
Jan Rehberger auch in der Offensive durchaus Gefahr ausstrahlt, zeigte 
er in der 56. Spielminute als er im Anschluss an eine Freistoßflanke von 
Carsten Klein mit dem Kopf zur Stelle war und das 2:0 erzielte. Kurz da-
rauf setzte erneut Jan Rehberger einen Kopfball an die Latte. Im direkten 
Gegenzug sprang einem Bammentaler Abwehrspieler der Ball unglück-
lich im Strafraum an die Hand, sodass Schiedsrichter Tim Stürmer nichts 
anderes übrigblieb als auf den Punkt zu zeigen. Stoßstürmer Domingos 
verwandelte eiskalt zum 1:2-Anschlusstreffer für Eppelheim (61.). Nur 
kurze Zeit später, verpassten die Einheimischen den Ausgleich aus kurzer 
Distanz nur knapp. Da es der FCB in der Schlussphase versäumte „den 
Deckel drauf zu machen“, war die Begegnung bis zum Ende spannend. 
Ernsthaft in Gefahr geriet der Auswärtserfolg beim bis dato zu Hause 
noch ungeschlagenen ASV allerdings nicht.
Nach diesen wichtigen drei Punkten im Kampf um einen der ersten bei-
den Plätze, grüßt das Team von Trainer Oliver Mahrt nach 18 Spielen 
weiterhin von der Tabellenspitze der Landesliga Rhein-Neckar. Der Vor-
sprung auf die SG Kirchheim sowie die FT Kirchheim beträgt allerdings 
lediglich drei respektive vier Zähler.
Aufstellung: Barreto – Waxmann, L. Rehberger, J. Rehberger, Wacknitz 
(84. Huwer) – N. Schneckenberger (75. Dosch), M. Schneckenberger, 
Schwind (62. Wurm), Bechtel, Halter (79. Cancar) – Klein
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 18.03. gastiert der TSV Kürn-
bach in Bammental. Anpfiff der Partie gegen die abstiegsbedrohten Gäste 
aus dem Schwarzriesling-Dorf ist um 16 Uhr. 
Die Schwarz-Blauen hoffen wie immer auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung des Bammentaler Anhangs. 

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
weibliche E: TV Bammental – TSV Rot/Malsch 2 48:55
weibliche C: TV Bammental – TV Sinsheim 30:26
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weibliche D: TV Bammental – TSV Rot/Malsch 27:11
weibliche B: TV Bammental – TV Sinsheim 14:35
männliche C2: TSG Plankstadt 2 – ASG Banesch 2 20:22
männliche E: SG Bammental/NGD – KUSG Leimen 105:28
männliche D: SG Bammental/NGD – JSG Sandhausen/Walldorf 18:26
männliche C1: ASG Banesch – TV Sinsheim 20:31
männliche B: ASG Banesch – TSG Wiesloch 34:22
Herren 1: TV Bammental – TSV Amicitia Viernheim 2 22:26
Vorschau:
Samstag 18.03.:
Elsenzhalle
11:00 Uhr, männliche E: SG Bammental/NGD – HSG Weschnitztal
12:30 Uhr, weibliche E: TV Bammental – HC MA Vogelstang
14:00 Uhr, weibliche B: TV Bammental – JSG Neuthard /Büch
15:30 Uhr, weibliche D: TV Bammental – JSG Dielheim/Malschenberg
17:00 Uhr, weibliche C: TV Bammental – TV Schriesheim
18:45 Uhr, Damen 2: SG Bammental/Mückenloch 2 – SC Wilhelmsfeld
Auswärts
16:00 Uhr, Damen: SG Waldbr./Eberbach – SG B‘tal/Mückenloch 1
Sonntag 19.03.:
Elsenzhalle
13:00 Uhr, männliche C2: ASG Banesch 2 – SC Wilhelmsfeld
14:30 Uhr, männliche B: ASG Banesch – TV Hardheim
16:00 Uhr, männliche C1: ASG Banesch – ASG Horan/St.Leon/Reil.
Auswärts:
10:00 Uhr, männliche D: JSG Sandh./Walld. – SG B‘tal/Neckargemünd
17:45 Uhr, Herren: SC Sandhausen – TV Bammental
WICHTIGE TERMINE:
24. März.2023 Abteilungsversammlung !
10. April 2023  Ostermontag– unser traditionelles Eierlesen!
Es stehen wichtige Versammlungen an, in denen die Zukunft der Abtei-
lung Handball geklärt werden müssen.
Unser aktueller Abteilungsleiter Stefan Huber wird nicht mehr kandidie-
ren, was bedeutet, dass Wolfgang Hell als stellvertretender Abteilungslei-
ter alleine agieren müsste. DAS ist nicht gut, deshalb wird dringend je-
mand gesucht, der sich vorstellen kann in der Abteilungsleitung ein Teil 
der Verantwortung mit zu übernehmen. Für die Zukunft ist das wichtig 
und wegweisend, ansonsten wird es schwer die Abteilung weiterhin in der 
Form zu leiten und zu entwickeln. Deshalb die Bitte an die Mitglieder der 
Abteilung, am Freitag, den 24.03.2023 zur Abteilungsversammlung zu er-
scheinen und die Zukunft aktiv mitzugestalten.
Danke –  die Abteilungsleitung Stefan Huber und Wolfgang Hell
Abteilungsversammlung:
Am Freitag, 24.03.2023 findet unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsraum ( Jugendraum) der TV-Halle statt.
Tagesordnung: I. Begrüßung • II. Bekanntgabe der Tagesordnung • III. 
Totenehrung • IV. Bericht der Abteilungsleitung sowie der aktiven Mann-
schaften + Jugend • V. Bericht des Kassenwarts • VI. Bericht der Kassen-
prüfer • VII. Entlastung der Abteilungsleitung • VIII. Benennung des 
Wahlausschusses • IX. Neuwahlen • X. Sonstiges
Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Um pünktliches 
und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Da sich unser Abteilungsleiter 
Stefan Huber nicht erneut zur Wahl aufstellen lässt, ist es wichtig, dass 
viele Mitglieder erscheinen und gute Entscheidungen für die Zukunft ge-
troffen werden.
Jahreshauptversammlung 2023
Gesellschaft der Freunde und Förderer des Handballsports in Bam-
mental e.V. am 31.3.23 um 18:00 Uhr im Jugendraum der TV Halle
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Bericht Vorstandschaft • 3. Bericht 
Kassenwarts • 4. Bericht Kassenprüfer • 5. Bildung Wahlausschuss • 6. 

Entlastung Kassenwart und Vorstandschaft • 7. Neuwahlen • 8. Aktuelle 
Situation • 9. Verschiedenes
Jahreshauptversammlung 2023
Förderverein Seniorenhandball Bammental e.V. am 31.3.23 um 18:30 
Uhr im Jugendraum der TV Halle
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Bericht Vorstandschaft • 3. Bericht 
Kassenwarts • 4. Bericht Kassenprüfer • 5. Bildung Wahlausschuss • 6. 
Entlastung Kassenwart und Vorstandschaft • 7. Neuwahlen • 8. Aktuelle 
Situation • 9. Verschiedenes
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei 
100 Jahre Handball in Bammental

– Seniorenwandergruppe –
Am Mittwoch den 01.03.2023 wanderte die Seniorengruppe des TV´s 
am Kohlhof.  Ausgehend von den Dreieichen wanderten die Kurz u. 
Langstreckler zur Posselslust und genossen dort die Aussicht in den 
Kraichgau. Die Langstreckler wanderten weiter um die Kohlhofwiese und 
durch den Kohlhof, etwas den Berg hinauf, und dann wie auch die Kurz-
streckler über die Posselslust zurück zu den Dreieichen.

Die Langstreckler an der Posselslust
Unser Mittagsessen nahmen wir im Restaurant Königstuhlhotel ein, und 
genossen anschließend die herrliche Aussicht auf Heidelberg, das Neckartal 
und die Aussicht in Richtung Pfalz; die uns leider vernebelt war. Das Wetter 
war angenehm: Temperatur ca. 6 - 8 Grad bei herrlichem Sonnenschein.

Gesamte Gruppe am Königstuhl
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung wird beim  nächsten Treff am  
15.03.2023 im FC-Heim stattfinden.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Am 25. März – Earth Hour 2023

Gemeinsam für mehr Klimaschutz – trotz Krise!

Wiesenbach folgt auch in diesem Jahr wieder dem Aufruf des WWF 
Deutschland und beteiligt sich an der „Earth Hour“, der Stunde der Erde. 
Mit der Earth Hour fordern Menschen, Städte und Unternehmen welt-
weit mehr Einsatz für den Klimaschutz und die Natur. Sie schalten dafür 
am Samstag, dem 25. März, um 20:30 Uhr für eine Stunde das Licht aus. 
Bekannte Bauwerke stehen dann wieder in symbolischer Dunkelheit, da-
runter Wahrzeichen wie das Brandenburger Tor, der Big Ben in London 
oder die Christusstatue in Rio de Janeiro. Die Earth Hour ist nicht als Ein-
sparmaßnahme gedacht, sondern trägt symbolischen Charakter und soll 
auf die Problematik des Klimawandels aufmerksam machen.
Die Syna GmbH unterstützt uns bei dieser Aktion und schaltet die Stra-
ßenbeleuchtung in der Zeit von 20:30 – 21:30 Uhr ab. Neben Wiesenbach 
beteiligen sich auch Bammental, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Lob-
bach, Mauer, Meckesheim, Neckargemünd, Neidenstein, Spechbach, und 
Zuzenhausen. Private Haushalte sind von der Abschaltung  nicht betroffen. 
Alle Autofahrer sind in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten. 
„Nach einem Jahr mit verheerenden extremen Wetterereignissen, einer 
Energiekrise und sich ändernden politischen Prioritäten ist die Earth 
Hour 2023 ein wichtiger Moment, um unsere Unterstützung für ambitio-
nierten Klimaschutz zu zeigen.“ 
Machen Sie mit, werden Sie ein Teil der Aktion! Schalten Sie z.B. für eine 
Stunde in Ihrer Wohnung die Beleuchtung ab. Unter www.wwf.de/earth-hour 
finden Sie weitere Informationen und Ideen, wie Sie sich beteiligen können.

Schöffenwahl 2023

In diesem Jahr stehen die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 an. Schöffen bzw. Jugendschöffen sind ehren-

amtliche Richter, die im Hauptverfahren von Straf- und Jugendprozessen 
mitwirken.
Jede Person deutscher Staatangehörigkeit, die nach §§ 32 bis 34 GVG 
nicht unter ein Ausschlusskriterium fällt, ist dazu berechtigt, sich für das 
Amt aufstellen zu lassen.
Diese Voraussetzungen sind zu erfüllen:
– mind. 25, max. 69 Jahre alt
– keine Freiheitsstrafe
– Befugnis öffentliche Ämter zu bekleiden
– kein Ermittlungsverfahren gegen sich am Laufen
– gesundheitliche Eignung
– kein Vermögensverfall
Als Schöffe nehmen als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teil. Sie übernehmen Verantwortung, denn Sie richten über 
das Leben anderer Menschen. Ein hohes Maß an Unparteilichkeit, sowie 
die Selbstständigkeit und die Reife des Urteils ist erforderlich.
Die Bewerbungsfrist für Schöffen endet am 30. April 2023
Die Bewerbungsfrist für Jugendschöffen endet am 31. März 2023
Anschließend werden die Bewerbungen dem Gemeinderat vorgelegt und eine 
Vorschlagsliste zusammengestellt, die dem Amtsgericht übermittelt wird.
Jugendschöffen werden vom Jugendausschuss des Jugendamtes vorge-
schlagen.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
17.03.23 19.30 Uhr, Jugendversammlung TV  Germania Bürgersaal
17.03.23 20 Uhr, Mitgliederversammlung TV  Germania Bürgersaal
18.03.23 9.30 Uhr, Papa-Kind-Turnen, TV Germania Biddersbachhalle
18.03.23 15 Uhr, Vernissage „Signaturen“ Alte Ziegelei
18.03.23 19 Uhr, Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus
18.03.23 19.30 Uhr, Andrea van Bebber und Band Antoniushof
19.03.23 ab 14 Uhr, Flohmarkt für Kindersachen,  Elternbeirat Kath. Kindergarten Biddersbachhalle
22.03.23 14 Uhr, SeniorenTreff Bürgersaal
22.03.23 19.30 Uhr,  CDU-Stammtisch „FC Gaststätte Bammental“
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Sollte Ihr Interesse geweckt sein, bewerben Sie sich gerne, in dem Sie das 
bereitgestellte Formular auf der Gemeinde-Homepage ausfüllen und an 
die Gemeinde zusenden oder abgeben. Andernfalls könne Sie sich auch 
im Bürgerbüro melden und nach einem entsprechenden Formular fragen.
Wir bedanken uns bei allen Bewerbern und wünschen viel Erfolg!

Energiespartipp: 
Energieberatung: Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Da-
mit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, mon-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

und

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

20.03.  Flory, Klaus Kurt 80 Jahre
22.03.  Röhrich, Gertrud 95 Jahre
Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Ortsbegehung mit Dr. Albrecht Schütte MdL zum Bau eines 
Radwegs bei den Wiesenbacher Sportplätzen 
Am vergangenen Sonntag, den 5. März 2023 luden der CDU-Gemein-
deverband Wiesenbach und Dr. Albrecht Schütte MdL zu einer weiteren 
öffentlichen Ortsbegehung zum geplanten Bau eines Radweges entlang 
der L532 zwischen HRB Brühl und Sportplatzparkplatz Wiesenbach ein. 
Der Landtagsabgeordnete machte sich nochmals ein genaueres Bild von 
den örtlichen Begebenheiten entlang der L532 und diskutierte mit den 
anwesenden Mitgliedern des Vorstands des CDU-Gemeindeverbandes 
und Mitgliedern der CDU-Gemeinderatsfraktion den derzeitigen Sach-

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Wir suchen Bewerber/innen
für ein Jahr im Bundesfreiwilligendienst 

Wir, die Panoramaschule Wiesenbach bieten Dir die Möglichkeit, 
den Bundesfreiwilligendienst  in unserer Grundschule zu absolvieren.
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 11.09.2023 - 24.07.2024  
eine/n engagierte/n Jugendliche/n im Alter von 18 bis 26 Jahren.
Wenn Du ...
•  Dir vorstellen kannst in der Grundschule bei der Betreuung mitzu-

wirken (wie z.B. Unterrichtsbegleitung, Kernzeit- und Hausaufga-
benbetreuung, Bewegungsangebote, etc.),

•  Deine Eignung für einen sozialen Beruf oder das Lehramt überprü-
fen möchtest,

•  direkt nach der Schule, vor dem Studium/ Ausbildung etwas Prakti-
sches machen möchtest,

•  neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stär-
ken willst,

dann mach doch den Bundesfreiwilligendienst bei uns in der Panora-
maschule!!
Das solltest Du mitbringen…
• eine abgeschlossene Schulausbildung
• Freude im Umgang mit Kindern 
• Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem
Die Gestaltung der Arbeitszeit richtet sich nach dem Arbeitsablauf der 
Schule und wird mit Dir abgesprochen. 
Bewirb Dich bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Darstellung Deiner 
bisherigen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du 
Dich für den Bundesfreiwilligendienst interessierst, per:
E-mail: panoramaschule@wiesenbach.schule.bwl.de oder per Post: 
Frau Sabine Rosse-Gollinger, Panoramastr. 6, 69257 Wiesenbach
Für Rückfragen steht Dir Frau Rosse-Gollinger zur Verfügung unter 
06223/49734

stand des Bauvorhabens. Tim Pommer und Olaf Oberreuter verwiesen 
für den CDU-Gemeindeverband Wiesenbach auf die Stellungnahme aus 
dem vergangenen November. Man erachte den Neubau eines Radwegs 
angesichts der bestehenden Radwegverbindung weiterhin für nicht sinn-
voll. Für die CDU bleibt es dabei, dass das Vorhaben in der geplanten 
Form aus ökonomischer Sicht einer genauen Kosten-Nutzen-Abwägung 
nicht standhält und ökologisch einen nicht hinnehmbaren Eingriff in Na-
tur- und Landschaftsbild darstellt.
Sollten Gemeinde und Land aber weiterhin an dem Bauvorhaben festhal-
ten, gilt es für die CDU im Rahmen der weiteren Ausführungsplanung 
zumindest auf mögliche Kosteneinsparungen und eine geringere ökolo-
gische Auswirkung des Eingriffs hinzuwirken. Gemeinsam mit Dr. Alb-
recht Schütte MdL wurden daher verschiedene alternative Formen der 
Trassenführung diskutiert, die auch zum Erhalt von Bäumen beitragen 
könnten. Die in der Gemeinderatssitzung am 22. September 2022 vorge-
stellte Trassenführung stellt angesichts der Breite des Radwegs und der 
kostenintensiven Stützmauern wohl eine der teuersten Möglichkeiten dar 
und sollte daher überdacht werden. 
Als CDU Wiesenbach können wir allen Wiesenbachern versichern, dass 
wir uns bei diesem Projekt sowie bei allen künftigen Vorhaben weiterhin 
für fiskalische Vernunft, solide Finanzen und geringstmögliche Eingriffe 
in die Ökologie als essenziellen Ausdruck von Generationengerechtigkeit 
einsetzen werden.

 
Dr. Albrecht Schütte MdL mit Tim Pommer, Olaf Oberreuter und Friedbert 
Kaiser. (tp)

Gemeinsames Treffen mit der CDU/BV Bammental
Einladung zum Austausch über Grundsteuer 
und kommunalpolitische Themen
Die Grundsteuer ist eine der wichtigsten Steuerarten, die exklusiv den 
Kommunen zusteht. Am 10. April 2018 hat das Bundesverfassungsgericht 
die aktuell Grundsteuer für verfassungswidrig erklärt und dem Gesetzge-
ber aufgetragen bis 2025 ein neues Modell einzuführen. Geregelt wird das 
Verfahren zur Erhebung der Grundsteuer auf Länderebene. Inzwischen 
haben die Länder und damit auch Baden-Württemberg ihre jeweiligen 
Modelle beschlossen. Am 31. Januar 2023 endete die Abgabefrist für die 
Grundsteuererklärungen. 
Bei einem gemeinsamen Stammtisch der CDU/Bürgervereinigung Bam-
mental und der CDU Wiesenbach, am Mittwoch, den 22. März 2023 
um 19:30 Uhr in der FC Bammental Gaststätte, Schwimmbadstraße 15 
in Bammental wird unser Landtagsabgeordnete Dr. Albrecht Schütte die 
neue Grundsteuer vorstellen und auf Ihre Fragen zum Thema Grundsteu-
er eingehen. Im Anschluss werden wir über weitere aktuelle kommunal-
politische Themen sprechen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich hierzu eingela-
den. Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen! (tp)



Wiesenbach  ·  Nr. 11  ·  17.03.2023 21

Jugendfeuerwehr

ALTPAPIERSAMMLUNG in Wiesenbach 
Am Samstag, den 01.04.23 ab 9:00Uhr, findet wieder eine Altpapier-
sammlung der Jugendfeuerwehr statt. Die Sammlung kommt unserer 
Jugendfeuerwehr zugute, die davon z.B. wieder Ausflüge und Freizeiten 
durchführen können. Genauere Infos für den Ablauf folgen noch. 
Eine weitere Sammlung wird voraussichtlich am 07.10.23 stattfinden.
Vielen Dank schon einmal für Ihre Unterstützung! 

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

strih strah stroh der Sommertagszug 2023 ist do!
Am Sonntag, 26. März 2023 wird 
der Umzug um 14:00 Uhr starten.
Liebe Kinder und liebe Eltern, wir 
wollen wieder pünktlich starten 
und bitten daher zur Aufstellung um 
13:45 Uhr in der Vorstädter Straße 
zu sein. Aus zahlreichen Kinder-
mündern werden die Lieder erklin-
gen: „Stri Stra Stro“, „Winter ade ...“ 
und „Alle Vögel sind schon da“. Wer 
die Lieder nicht auswendig kennt, 

für den haben wir ein Liederheft zusammengestellt.
Die Verbrennung des Winters mit gemeinsamen Singen findet auch dieses 
Jahr wieder auf dem Parkplatz vor der Biddersbachhalle statt. Die Kinder 
und Eltern dürfen sich anschließend über Kaffee und Kuchen und weitere 
Leckereien am Vereinsheim der Kulturgemeinschaft freuen. Bitte achten 
Sie auf die Absperrung und auf die Anweisungen der Feuerwehr.
Für eventuell auftretende Schäden an Kleidung oder persönlichen Gegen-
ständen durch Ruß und Funkenflug übernehmen wir keine Haftung.
Während des Sommertagszugs kann es zu Verkehrsbehinderungen ent-
lang der Zugstrecke kommen, wir bitten um Verständnis. Die Polizei und 
Feuerwehr begleiten den Sommertagszug und regeln den Verkehr.
Ihre Kulturgemeinschaft Wiesenbach  JBe

So wie auf diesem Bild sollte uns die Sonne wieder beim Umzug begleiten.
 Foto: W. Rensch

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Liebe(s)Lieder und Böse Lieder 
Andrea van Bebber und Band am 18.03.23 um 20:00 Uhr 
im Antoniushof
Das Konzert mit der Sängerin und Songwriterin Andrea van Bebber aus 
Bammental beginnt ca. 30 Minuten später, als ursprünglich angekündigt. 

Diese Musik bezaubert, reißt mit, wühlt auf. Ein bisschen Rock, ein biss-
chen Folk. Zarte, laute und aggressive Klänge, Melancholisches und Wit-
ziges. Von allem etwas, langweilig wird es hier keinem. Freuen Sie sich auf 
das 9-köpfige Ensemble mit Bass, Gitarren, Querflöte und Gesang! 
Adresse: Antoniushof, Hauptstr. 77, 69257 Wiesenbach. Parken bitte bei 
Hauptstr. 96. Einlasse 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr. Eintritt 12 €. Karten-
reservierung im Café oder Tel. 06223 9549766. 

OMA sind Onderuf, Malempre, Antoli  Bild: Privat
Am Freitag 31.03.23 um 20.00 Uhr spielt Petra Onderuv mit Guillaume 
Malempre und Oscar Antolí, ihrem neuen Ensemble. Sie hat schon 2022 
beim Outdoor Konzert mit Wild Strings ihrem rasanten und präzisen 
Spiel das Antoniushof Publikum begeistert. Freuen Sie sich auf virtuose 
Instrumentalmusik mit Folk, Balkan, Oriental und Klezmer aus der eige-
nen Feder des Trios. Bassklarinette, Violine und Perkussion versprechen 
einen anregenden Abend. 
Reinhören kann man unter https://soundcloud.com/onderuf-antoli- 
malempre oder https://www.facebook.com/walter.vandeneynde.75/vi-
deos/802961837464097/ Beginn 20:00 Uhr. Eintritt 14 €.
 Samuel Fleiner, Vorstand Kunst, Gesundheit, Bildung e.V.

SG 05 Wiesenbach e.V.

Abendflohmarkt der SG Wiesenbach
Bereits nächste Woche lädt die SG Wiesenbach wieder zum abendlichen 
Flohmarkt in der Biddersbachhalle. Am 25. März darf wieder geboten, ge-
handelt und gekauft werden.
Die gemütliche Atmosphäre in der Halle lockt auch dieses Jahr sicherlich 
viele Besucher nach Wiesenbach. Kommen Sie ab 17 Uhr vorbei und las-
sen Sie sich keine Raritäten entgehen. Wir freuen uns auf Sie!

Schwache Leistung gegen Waldhilsbach
Am Sonntag gastierte die SG Wiesenbach beim SV Waldhilsbach 2. Das 
Spiel fand für beide Mannschaften unter ungewohnten Bedingungen statt. 
Aufgrund der Platzprobleme in Waldhilsbach wurde das Spiel auf den 
Kunstrasen nach Bammental verlegt. Des Weiteren konnte für die Partie 
kein Schiedsrichter gestellt werden, weshalb von jeder Mannschaft ein 
Mann gestellt werden musste für je eine Halbzeit.
Die Tabellennachbarn ließen auf ein spannendes Spiel hoffen, doch gleich 
zu Beginn brachte Lars Glindemann die Heimmannschaft in Führung. 

Vor dem Spiel gab es eine gemeinsame Ansprache aufgrund der Schiedsrich-
terproblemtatik
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Den Wiesenbachern gelang es nur schwer aus der eigenen Hälfte zu kom-
men. Kurz vor dem Halbzeitpfiff erzielte Glindemann seinen zweiten Tref-
fer und erhöhte zur Pause auf 2:0. Nach der Pause merkte man, dass die 
Kräfte etwas weniger wurden. Die SG spielte zunächst mehr und konnte 
das Spiel dominieren. Zwei große Chancen fanden aber leider nicht den 
Weg ins Tor. Stattdessen konnte Glindemann erneut seine Schnelligkeit 
ausnutzen und zog dem Wiesenbacher Verteidiger davon. Er legt sich den 
Ball am Torhüter vorbei und erzielte seinen dritten Treffer in der Partie. 
An dem Ergebnis änderte sich bis zum Abpfiff nichts mehr. Nach dem 
5:2-Hinspielsieg ist man nach diesem Spiel auf Augenhöhe und auch nur 
noch einen Punkt vor Waldhilsbach.
Am kommenden Wochenende spielt Wiesenbach zuhause gegen den RB 
Heidelberg. Anpfiff ist am Sonntag um 15 Uhr.

Freundschaftsspieltag mit Neckargemünd
Seit zwei Wochen trainieren unsere E- und F-Jugend wieder draußen auf 
dem Sportplatz und trotzen dort den teils noch frostigen Bedingungen. 
Vergangenen Samstag konnten sie allerdings beim Freundschaftsspieltag 
mit Neckargemünd im strahlenden Sonnenschein glänzen. Kurz vor dem 
Rundenstart hatte unser Trainer Janosch Prilop diese zusätzliche Trai-
ningseinheit mit unseren Nachbarn vereinbart.
Morgens um 10h begann die E-Jugend. Gespielt wurde mit 5 Feldspielern 
und einem Torwart. Gegen den deutlich stärkeren Gegner mussten die 
Kinder sich ganz schön ins Zeug legen. Konnten jedoch mit einigen schö-
nen Spielzügen die Zuschauer am Spielfeldrand zum Jubeln bringen. Und 
auch die Kinder der F-Jugend staunten nicht schlecht, als sie das Können 
ihrer “großen Vorbilder” beobachteten.
Eineinhalb Stunden später hatte dann die F-Jugend ihren Auftritt. Ob es 
am schönen Wetter oder an der Aufregung lag, wissen wir nicht, aber die 
Kinder waren wie ausgewechselt. Wenn beim Training oftmals der Spaß 
im Vordergrund steht, so zeigten die Kinder diesmal vollen Einsatz. Die 
Trainer waren angenehm überrascht von ihren Schützlingen und froh, 
dass das wöchentliche Training Früchte trägt. So kann man in die kom-
mende Runde starten.
Am Ende waren sich alle einig. So ein freundschaftlicher Spieltag muss 
wiederholt werden. Die Zuschauer am Spielfeldrand genossen augen-
scheinlich die Versorgung mit Kaffee und Kuchen und die Kinder hatten 
beim Spiel mit ihren Freunden sichtlich Spaß.
Ein besonderer Dank geht hier an Andrea und Wolfgang Arnold. Mit einer 
großzügigen Spende haben sie den Trikotsatz der F-Jugend deutlich erwei-
tert. Bei dem Zuwachs, den wir gerade haben, können wir den auch gut 

gebrauchen. Denn sind wir mal ehrlich: geschont wird das Material bei der 
Jugend definitiv nicht. Die zeigt lieber vollen Einsatz. [Matthias Kliche]  

F-Jugend mit ihrem neuen Trikotsatz

TV Germania

Erinnerung:
Einladung zur Mitglieder- und Jugendversammlung
Am Freitag, den 17.03.2023 findet um 20:00 Uhr im Bürgersaal des 
Bürgerhauses Wiesenbach unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Gemäß unserer 
Satzung können Eltern das Stimmrecht für ihre Kinder unter 18 Jahren 
wahrnehmen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Totengedenken • 3. Bericht des Vor-
standes • 4. Bericht der Kassenprüfer • 5. Entlastung des Vorstandes • 6. 
Anträge • 7. Neuwahlen • 8. Veranstaltungen 2021 • 9. Verschiedenes • 
10. Ehrungen
Anträge an die Mitgliederversammlung sind spätestens bis zum 30. Sep-
tember 2021 beim 1. Vorsitzenden Udo Karoff, Cranachstraße 13, 69257 
Wiesenbach schriftlich einzureichen. 
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

Udo Karoff (1. Vorsitzender)
Die Jugendversammlung beginnt um 19:30 Uhr am 17.03.2023.
Die Jugendlichen aller Abteilungen sind herzlich eingeladen. 
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Angebote für Jugendliche 
• 2. Verschiedenes
Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen und wünsche mir viele Anregungen 
und Ideen von euch! Markus Kustocz ( Jugendwart), MK
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 22. März 2023 um 
19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung:
 1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

Nr. 2/2023 vom 15. Februar 2023
 2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

15. Februar 2023
 3. Bürgerfragestunde
 4. Ruhehain auf dem Friedhof Gaiberg
  4.1 Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
  4.2 Vergabe der Metallbauarbeiten 
 5. Zuschuss TSV 1906 Gaiberg e.V.
 6.  Anpassung Bezugspreis Amtsblatt Bammental, Gaiberg und Wiesen-

bach
 7. Anschaffung Zeiterfassungssystem
 8.  Abhilfe Versagung sanierungsrechtliche Genehmigung Friedhofsweg 1 

und Erteilung Sanierungsgenehmigung
 9.  Satzung über die Änderung der Satzung über die förmliche Festle-

gung des Sanierungsgebietes „Ortskern“
 10. Vergabe Planungsleistungen Radweg Bammental/Gaiberg
 11. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
 12. Umbau der Scheune Hauptstraße 23a
  12.1 Vergabe der Gebäudeplanung
  12.2 Vergabe der Tragwerksplanung
 13. Vergabe Straßenreparaturarbeiten
 14. Baugesuche
  14.1  Antrag auf Neubau einer Einzelgarage auf dem Flst. 2705, In der 

Reute 7
  14.2  Antrag auf Wohnhausneubau mit Carport und Stellplatz auf dem 

Flst. 2704, In der Reute 5
 15. Bekanntgaben der Verwaltung
 16. Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen  
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Wohnraum gesucht

Die Gemeinde Gaiberg sucht Wohnraum für Geflüchtete. Haben Sie 
etwas anzubieten? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Oehmig unter 
06223 9501-11 oder Mail an koehmig@gaiberg.de

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Aushilfe in der Kinderbetreuung (m/w/d)
Sie haben Zeit und Ihnen macht der Umgang mit Kindern Spaß? Sie 
sind zuverlässig und wollen sich ein kleines Taschengeld dazuverdie-
nen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir suchen Personen, die bei Krankheit von Erzieher*innen bzw. 
Betreuer*innen bereit sind, evtl. auch kurzfristig, in unserem Kinder-
garten Bergnest und in unserer Schulkindbetreuung als Betreuer*in 
einzuspringen. 
Die Vergütung erfolgt nach Mindestlohn für die jeweils erbrachten 
Stunden.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Oehmig unter 06223/9501-11 zur 
Verfügung. Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden 
Sie unter www.gaiberg.de

Sommertagszug 2023 

Wir laden alle Kinder zum diesjährigen 
Sommertagszug, der am

Sonntag, den 26. März 2023, um 15.00 Uhr
stattfinden wird, herzlich ein!
Wegen der Bauarbeiten auf dem Festplatz nimmt der Zug dieses Jahr eine 
andere Strecke. Die Aufstellung ist im Schulhof und der Zug führt über den 
Kirchwald in den Talblick. Dieser Bereich ist daher kurzzeitig für den Ver-
kehr gesperrt. Der Musikverein Gaiberg wird den Zug musikalisch begleiten. 
Im Anschluss an den Sommertagszug wird der Winter, der vom Heimat- und 
Kulturverein aufgestellt wird, von allen Anwesenden verabschiedet.
Wir würden uns freuen, wenn sich wieder viele Kinder am Sommertags-
zug beteiligen würden!  Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Pfarrgasse – Parkproblematik

Warum wurde ein Parkraumkonzept erstellt?
Im Bereich Kreuzung Am Kirchwald und Kreuzung Im Talblick gibt es 
immer wieder Probleme mit der Restfahrbahnbreite. Parken Fahrzeu-
ge am Fahrbahnrand müssen mindestens 3,05 Meter Fahrbahnbreite 
frei bleiben. Die Einhaltung der Restfahrbahnbreite ist insbesondere für 
das Durchkommen von Einsatzfahrzeugen (bspw. Feuerwehr, Kranken-
wagen, Müllabfuhr) wichtig. Diese mussten leider bereits mehrmals im 
Einsatz oder bei Probefahrten feststellen, dass ein Durchkommen nicht 
möglich ist. Das ist insbesondere für Feuerwehr und Rettungsdienst ein 
großes Problem, da die Umkehr und der Umweg über den Kirchwald ggf. 
lebenswichtige Minuten kosten kann. 
Der Gemeinderat hat daher in der Sitzung am 04.05.2022 die Erstellung ei-
nes Parkraumkonzeptes in Auftrag gegeben. Dieses ist notwendig um von der 
Straßenverkehrsbehörde (Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis) eine verkehrs-
rechtliche Anordnung zur Einzeichnung von festen Parkständen zu erhalten. 

Gaiberg
www.gaiberg.de



24 Gaiberg  ·  Nr. 11  ·  17.03.2023

Was enthält ein Parkraumkonzept?
Bei der Erstellung des Parkraumkonzeptes wurden vor Ort alle Ein-/
Ausfahrten und Zugänge vermessungstechnisch aufgenommen, die 
Schleppkurven in den Kreuzungsbereichen sowie den privaten Ein- und 
Ausfahrten berechnet sowie die Fahrbahnbreite an allen Stellen vermes-
sen. Hierdurch wurde errechnet, an welchen Stellen Parkplätze mit einer 
Größe von 6,0 m x 2,0 m ermöglicht werden können, sodass die Restfahr-
bahnbreite von mindestens 3,05 m eingehalten werden kann und zudem 
alle Angrenzer ihre Ein-/Ausfahrten nutzen können. 

Was passiert nun?
Die Straßenverkehrsbehörde hat das Parkraumkonzept zur Umsetzung 
angeordnet. Der Bauhof der Gemeinde wird daher im April die entspre-
chenden Schilder aufstellen sowie Markierungsarbeiten durchführen. Es 
werden insgesamt 4 öffentliche Parkplätze entstehen. Wegen der dort an-
sässigen Hausarztpraxis gilt in den Zeiten Mo – Fr 08 -11:30 Uhr und Mo, 
Di, Do 17-19 Uhr eine Höchstparkdauer von 1 Stunde. 
Außerhalb der als Parkplatz gekennzeichneten Flächen gilt ein einge-
schränktes Halteverbot. Die angrenzenden Anwohner werden nochmals 
separat informiert.

Earth Hour 2023

Gemeinsam für mehr Klimaschutz!
Am 25. März schalten wir ab 20.30 Uhr wieder das Licht aus, um ein Zei-
chen für den Klimaschutz zu setzen. Auch die Straßenbeleuchtung wird 
für eine Stunde abgestellt. Ob von zuhause oder unterwegs, ob analog 
oder digital – jeder ist eingeladen bei Earth Hour 2023 mitzumachen und 
sich auf www.wwf.de/earth-hour anzumelden.
Machen auch Sie mit und schalten Sie das Licht aus für einen besseren 
Planeten.

Gaiberg ist bunt 

Sicherlich haben Sie schon den ein 
oder anderen Farbklecks entdeckt. Seit 
einigen Monaten zieren bunte Vertei-
lerkästen die Straßen Gaibergs. Man 
erblickt fleißige Hummeln, bunte Blu-
men, freche Eichhörnchen, grüne Wäl-
der und vieles mehr. Wir möchten uns 
recht herzlich bei allen Spendern be-
danken, die bisher dabei geholfen ha-
ben unseren Ort (noch) schöner zu ge-
stalten und natürlich gilt ein großer 
Dank auch dem Künstler Herrn Falk-

ner, der jeden Motivwunsch so wunderbar umsetzt. Einige Verteilerkäs-
ten sind noch frei. Möchten Sie sich mit einer kleinen oder vollständigen 
Spende beteiligen? Melden Sie sicher gerne bei Frau Protz auf dem Rat-
haus unter protz@gaiberg.de oder 950131 um Ihren Motivwunsch und 
die Formalitäten zu besprechen. Auch kleine Beiträge sind gerne gesehen 
und helfen uns noch mehr Verteiler schön gestalten zu lassen. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 
Veranstaltungskalender
17.03.2023 Nacht der Bibliotheken, 18.00 – 22.00 Uhr, 
Bürgerforum
18.03.2023 Pflanzung von Obstbäumen des OGV Gaiberg, 
9.00 Uhr, Im Dobel 1, Gaiberg
19.03.2023 Sortierter Kinderflohmarkt, 14.00 – 16.00 Uhr, 
SC Gaiberg
23.03.2023 Mitgliederversammlung Freundeskreis Hosiana, 
19.00 Uhr, Bürgerforum
25.03.2023 Barabend beim SC Gaiberg, ab 19.00 Uhr, 
Clubhaus

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Energiespartipp: 
Energieberatung – ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie 
ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung 
Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher För-
dermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbaumo-
dernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 
Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von 
erneuerbaren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen 
des Rathausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle vier Wo-
chen montags, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

21.03.2023  Debra Anna Doll 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

GEBURT
Charlie Höger, geb. am 08.02.2023 in Heidelberg   
Eltern: Kim und Florian Höger
Herzlichen Glückwunsch den frisch gebackenen Eltern und viel Freude mit 
dem Familienzuwachs. 

Gemeindebücherei Gaiberg
„Menschen sind wie Bücher«, sagte er ruhig. „Außen steht der Klappentext für 
den groben Überblick, und wenn man sie öffnet und hineinschaut, kann man 
sie gänzlich lesen“.  (Carina Bartsch aus Nachtblumen) 
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, Menschen lesen Bücher - und manchmal 
kann man in Menschen lesen wie in Büchern. In beiden Fällen lohnt es 
sich, sich dafür Zeit zu nehmen, denn es gibt immer etwas in ihnen zu 
entdecken. 
Die erste von der Bücherei organisierte Veranstaltung im Jahr 2023 
wird die „Nacht der Bibliotheken“ unter dem Motto „grenzenlos“ am 
17.03.2022 von 18.00-22.00 Uhr im Bürgersaal Gaiberg sein. Dieses Gro-

 

BÜCHEREI
GAIBERG

ßereignis ist eine Premierenveran-
staltung in Baden-Württemberg 
und wir sind dabei. 
Helfen Sie uns mit Ihrem Besuch, 
dass es ein Erfolg wird. Wir möch-
ten den Abend mit Ihnen in un-
gezwungener Atmosphäre feiern. 
Wir wollen uns frei bewegen, ins 
Gespräch kommen, den Künstlern 
zuhören und zusehen. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Wenn Sie sich über die Historie der 
Nacht der Bibliotheken informie-
ren wollen, können Sie das gerne 
über diesen Link tun: 
https://rp.baden-wuerttemberg.

de/rpk/presse/pressemitteilungen-aktuelle-meldungen/artikel/save-
the-date-nacht-der-bibliotheken-2023-zum-ersten-mal-auch-in-baden-
wuerttemberg-freitag-17-maerz-2023/
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!  
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Waldthemenpfad-Schilder vorübergehend abmontiert
Aktive Gaiberger kümmern sich um die Reparatur
Die Aktiven Gaiberger haben der Gemeindeverwaltung Gaiberg angebo-
ten, zwei beschädigte Schilder des Waldthemenpfades, der von Gaiberg 
zum Kraichgaublick verläuft, abzumontieren und zur Reparatur zu den 
Naturpark-Werkstätten in Eberbach zu bringen. Bei Kontrollgängen ist 
aufgefallen, dass zwei Schilder beschädigt wurden. Wegen der UV-Ein-
strahlung und wegen anderen Witterungseinflüssen kann es vorkommen, 
dass nach einiger Zeit der Lack aufplatzt und dann Wasser ins Holz ein-
dringt und langsam zu größeren Schäden führt. Das Gleiche passiert, 
wenn die Schilder mutwillig beschädigt werden. So ist leider immer wie-
der festzustellen, dass mit Stöcken auf die Schilder eingeschlagen wur-
de oder sie mit Steinen beworfen wurden. An den beschädigten Stellen 
dringt dann Regenwasser ein, was mit der Zeit zu erheblichen Schäden 
führt. Die Reparatur kostet einen erheblichen Betrag. Und wenn eine Ta-

18:00 Uhr – 18:30 Uhr Begrüßung – Kinderchor mit Elke Styppa
19:00 Uhr – 19:30 Uhr Choral Community
19:45 Uhr – 20:15 Uhr Blick ins Buch mit Autor Marcus Imbsweiler 
20:30 Uhr – 21:00 Uhr Spirit of Joy - Gospelchor
21:00 Uhr – 22:00 Uhr  Gemütlicher Ausklang
Zwischen den Programmpunkten: Begleitmusik mit Thomas Stumm (Klavier)  

Save The Date

17.03.2023 18:00 bis 22:00 Uhr

im Bürgersaal Gaiberg

Snacks und Getränke im Verkauf
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Frau E. Ulrich (links) repariert die Schilder in den Naturparkwerkstätten in 
Eberbach. Martin Mühleisen und Annerose Lichter (Aktive Gaiberger) haben 
die Schilder vor Kurzem dorthin gebracht. Foto: mmn
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fel neu angefertigt werden müsste, weil sie nicht mehr zu reparieren ist, 
kostet dies mehrere hundert Euro. 
In den Werkstätten des Naturparks Neckartal-Odenwald werden die 
Schilder nun vorsichtig abgeschliffen, die Schadstellen ausgebessert und 
teilweise neu bemalt und abschließend mit einem Speziallack mehrfach 
lackiert. Nach Absprache mit der Gemeindeverwaltung und den Werk-
stätten des Naturparks Neckartal-Odenwald brachten Annerose Lichter 
und Martin Mühleisen von den Aktiven Gaibergern die Schilder in den 
letzten Tagen nach Eberbach zur Reparatur. In einigen Monaten werden 
sie wieder an ihrem alten Platz montiert. 
Die Aktiven Gaiberger engagieren sich regelmäßig für die Allgemeinheit. 
Viele reden gerne und stellen Forderungen, - wir werden aktiv und set-
zen uns ein, und das immer ehrenamtlich. Wer bei Aktionen der Aktiven 
Gaiberger mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! Kontaktdaten 
finden Sie unter www.aktive-gaiberger.de oder auf der Homepage der Ge-
meinde Gaiberg unter ‚Vereine‘.  (mmn)

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Altersabteilung: Erstes Treffen seit Corona
Am Freitag, den 03. März 2023, konnte die Altersabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gaiberg erstmals seit Corona wieder ein Treffen im Ber-
ghof Weinäcker unter Anwesenheit des Kommandanten Dr. Peter Klehr 
stattfinden lassen.
Da der bisherige Altersobmann Georg Gsenger aus gesundheitlichen 
Gründen seine Funktion als Altersobmann leider nicht mehr wahrneh-
men kann, hat sich deshalb Dr. Jürgen Klein in Abstimmung mit Georg 
Gsenger und Dr. Peter Klehr bereit erklärt, künftig diese Funktion zu 
übernehmen. Wie bisher wird Peter Kick auch weiterhin den Altersob-
mann unterstützen.
Leider konnte Georg Gsenger auch an diesem Treffen nicht teilnehmen, 
der neue Altersobmann dankte Georg Gsenger in Abwesenheit für seine 
bisher hervorragend geleistete Arbeit.

 Foto: privat
Aufgrund des altersbedingten Ausscheidens einiger Mitglieder aus der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr konnte die Mitgliederzahl der Altersab-
teilung erheblich vergrößert werden. Nach der Besprechung von organisa-
torischen Punkten, wie Unterstützung der Einsatzabteilung bei Veranstal-
tungen, logistische Unterstützung bei größeren Einsätzen usw., ging man 
zum gemütlichen Teil über.
Die Altersabteilung plant nun, solche Treffen wieder öfters stattfinden zu 
lassen. KlJ

Frauenkreis Gaiberg

Gaibergerinnen 70+ „Verzählt emol“
Tiefgründige und leidenschaftliche Gespräche gab es aus Anlass unseres 
dritten Treffens am 8. März, dem Internationalen Frauentag 2023. Nach 
der Begrüßung durch Frau Müller-Vogel übernahm Helga Schulz die Ein-
führung in das Thema mit einigen historischen Fakten zum Kampf der 

Frauen für Gleichberechtigung und den daraus resultierenden Erfolgen, 
wie zum Beispiel der Durchsetzung des aktiven und passiven Frauenwahl-
rechts – in Deutschland am Beginn der Weimarer Republik zum ersten 
Mal bei der Wahl zur Deutschen Nationalversammlung 1919.
Passend zum Thema sahen wir uns dann gemeinsam den Spielfilm „Die 
göttliche Ordnung“ an über das Schweizer Frauenstimmrecht und dessen 
bemerkenswert späte nationale Einführung 1971. Bei gemütlicher Kino-
atmosphäre mit Popkorn, Knabberzeug und Getränken ließen wir uns 
von Drehbuchautorin und Regisseurin Petra Volpe mit auf eine emotio-
nale Reise in die ländliche Schweiz der 1970er-Jahre und diese bahnbre-
chende Zeit nehmen ...
In der ländlichen Idylle eines Schweizer Dorfes ist nur wenig von den so-
zialen Umwälzungen in der Welt zu spüren, die sich seit der 1968er-Bewe-
gung ereignen. Es herrscht die Meinung, Emanzipation sei ein Fluch, eine 
Sünde der Natur und schlichtweg gegen die göttliche Ordnung. Als Nora 
wieder anfangen möchte zu arbeiten, verweigert ihr Mann die Erlaubnis 
und beruft sich dabei auf das Ehegesetz, das die Frau verpflichtet, sich um 
den Haushalt zu kümmern. Nachdem auch noch die junge Tochter ihrer 
Schwägerin wegen unkonventionellen Verhaltens ins Gefängnis kommt, 
erwacht Noras Widerstand.
Sie beginnt, feministische Literatur zu lesen, enge Jeans und wilden Pony 
zu tragen. Zusammen mit anderen Dorffrauen geht sie zu einer Frauen-
demo und besucht einen Workshop für sexuelle Befreiung. Gemeinsam 
gründen sie ein Aktionskomitee für das Frauenstimmrecht und provo-
zieren mit einem Frauenstreik hassvolle Reaktionen, die den Dorffrieden 
gehörig ins Wanken bringen.
Letztendlich hat sich ihr Mut gelohnt, denn die Frauen konnten sich 
durchsetzen. Bei der Volksabstimmung am 7. Februar 1971 votiert auch 
in dem kleinen Appenzeller Dorf eine knappe Mehrheit fürs Frauen-
stimmrecht. (nach 3SAT-Mediathek-Filmbeschreibung)
In dieser Geschichte hat sich vermutlich jede der Anwesenden in gewisser 
Weise wiedergefunden, denn anschließend gab es viele Meinungen und 
Stellungnahmen zu dem Film und parallel zum eigenen Werdegang. In 
Gaiberg sind die Mädchen früher nach dem Schulabschluss in die Haus-
haltungsschule, Koch- oder Nähschule gegangen. Und das war nicht ein-
fach, denn nach Neckargemünd oder Heidelberg musste man zumindest 
Teilstrecken zu Fuß bewältigen. Sehr selten durfte ein Mädchen auf das 
Gymnasium. Danach folgten Anstellung in einem Haushalt, Ausbildung 
zur Näherin, Verkäuferin etc. Aber mit der Hochzeit oder spätestens mit 
der ersten Schwangerschaft war die Berufstätigkeit meistens beendet. 
„Selbst wenn ich gearbeitet hätte, wären die Lohnabzüge meines Mannes 
höher gewesen, als das, was ich nach Hause gebracht hätte“, schilderte eine 
Gaibergerin ihre Situation.
Die Niederlassung der Firma Schoeps-GmbH (Zulieferer von Gummitei-
len, für die Autoindustrie) in Gaiberg, ermöglichte vielen Frauen später 
den Wiedereinstieg in die Berufstätigkeit. Eine Anwesende erzählte z.B., 
dass ihr Vater schon in ihrer Kindheit verstorben sei. Also musste sie nach 
der Schulzeit in der Landwirtschaft mitarbeiten. Außerdem hat sie zwei 
Kinder erzogen, später zusätzlich bei Schoeps gearbeitet und auch noch 
ihre Mutter gepflegt. Eine starke Frau! Dabei war sie kein Einzelfall. Den-
noch haben sich die Gaibergerinnen nicht über ihre Situation beklagt, 
denn ihnen blieb keine Wahl. Sei es in der Landwirtschaft oder in anderen 

 Foto: privat
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Konstellationen - Mann und Frau bildeten zwar ein Team, aber die Aner-
kennung in der Gesellschaft haben meist die Männer einkassiert; auch in 
finanzieller Hinsicht waren sie deutlich besser gestellt. Und das – so war 
man sich einig – hat sich bis heute noch nicht grundlegend geändert.
Wir haben uns sehr über die Gespräche gefreut und können es kaum er-
warten, Euch zum nächsten Termin wiederzusehen, denn dieser steht be-
reits fest - Bereit für eine weitere Runde?
Am Donnerstag, den 20. April um 14.00 Uhr heißen wir Euch herzlich 
willkommen zum Spielenachmittag im Bürgerforum. Eine rechtzeitige Er-
innerung wird es an dieser Stelle geben. Margit Fuchs und Helga Schulz

Obst- und Gartenbauverein

Pflanzung von neuen Obstbäumen auf einer Streuobstwiese 
Liebe Freundinnen und Freunde des Obstanbaus, Sie sind alle eingeladen, 
bei der Pflanzung von 4 neuen Hochstammbäumen am Samstag, dem 18. 
d.M. dabei zu sein und zu helfen. Wir treffen uns in Gaiberg beim Aussied-
lerhof, Im Dobel 1, um 9.00 Uhr. Frank Stawinski, LOGLgeprüfter Obst-
baumpfleger aus Gaiberg wird die Aktion leiten. Sie erfahren vor allem, was 
bei der Pflanzung von Obstbäumen zu beachten ist und wie Mausschutz-
gitter hergestellt und angebracht werden können. Nach einer theoretischen 
Einführung können Sie ihr Wissen direkt an Ort und Stelle anwenden. Mit-
zubringen ist lediglich ein eigener Spaten und eventuell ein Paar Garten-
handschuhe. Für die Pflanzaktion sind zwei Stunden eingeplant.
Auch Nichtmitglieder sowie Nichtgaibergerinnen und Nichtgaiberger 
sind herzlich willkommen. Diese Veranstaltung ist für alle kostenlos und 
es ist auch keine Anmeldung erforderlich. Regine Sohmen

Kirchenbauverein

Jahresversammlung 2023
Die diesjährige Jahresversammlung des Ev. Kirchenbauvereins findet am 
Dienstag, 09. Mai 2023, um 19.00 Uhr im BürgerForum Altes Schulhaus 
statt. Im Anschluss machen wir noch einen kleinen Kinoabend und zeigen 
einen spannenden und unterhaltsamen Kinofilm. Lassen Sie sich überra-

schen. Eingeladen sind alle Mitglieder des Ev. Kirchenbauvereins Gaiberg 
e.V. Alle Mitglieder erhalten rechtzeitig die Tagesordnung per E-Mail oder 
auf dem Postweg.
Wenn Sie Ihrerseits bereits Wünsche für die Tagesordnung haben, lassen 
Sie diese bitte dem Vorstand unter mail@kirchenbauverein-gaiberg.de 
zukommen.

Der erste Sponsor für unsere Leinwand ist gefunden
Die Evangelische Kirchengemeinde, aber auch der Kirchenbauverein und 
natürlich auch die anderen Gruppen und Kreise möchten hin und wieder 
in der Gemeinde Filme zeigen oder Grafiken präsentieren – per Beamer 
und Leinwand. Leider ist unsere Projektionsleinwand irreparabel defekt, 
sodass wir an einer Neuanschaffung nicht vorbeikommen. Wir kalkulie-
ren hierfür Anschaffungskosten von circa 400,– Euro. Inzwischen hat sich 
der erste Sponsor bzw. die erste Sponsorin gefunden, die spontan eine 
Spende von 200,– Euro zugesagt hat. Sobald sich eine weiterer Sponsor 
oder eine Sponsorin findet, können wir die neue Leinwand bestellen.  
Natürlich erhalten die Sponsoren auch hierfür eine Spendenquittung. Bit-
te auf der Überweisung das Stichwort „Leinwand“ vermerken!
Hier nochmals unsere Kontoverbindung: Ev. Kirchenbauverein Gaiberg 
e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  IBAN: DE47 6729 1700 0011 2084 01  |  
BIC GENODE61NGD

Wie geht es weiter mit ‚Kultur & Kirche‘?
Bei den bisherigen Konzerten von ‚Kultur & Kirche‘ konnten wir hochka-
rätige Musikerinnen und Musiker gewinnen, die auf ihr Honorar verzich-
tet haben. Dennoch haben wir ihnen meist einen Fahrtkostenzuschuss 
gezahlt; das ist das Mindeste, was wir finanzieren wollen. Und dennoch: 
Es mindert unseren Gewinn, und letztlich sind Musiker Künstler, die auf 
ihre Einnahmen angewiesen sind. Auch Handzettel und Plakate kosten, 
und die Gema stellt uns regelmäßig für jedes Konzert eine Rechnung. 
Unsere Idee ist es, künftig Sponsoren zu gewinnen, die die Konzerte fi-
nanzieren, damit wir den Künstlern ein angemessenes Honorar zahlen 
können. Wäre es für Sie denkbar, als Sponsor von ‚Kultur & Kirche‘ Ihren 
Teil für eine kulturelle Bereicherung am Ort beizutragen? Dann nehmen 
Sie doch Kontakt mit uns auf – telefonisch unter 06223 973110 oder per 
E-Mail an mail@kirchenbauverein-gaiberg.de .

Martin Boeckh (1. Vorsitzender), www.kirchenbauverein-gaiberg.de




